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Mucher Heufresser-Spiele - Glück muss man haben
SK Einz - Das Kreisel-Team Much
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Viel Arbeit hatten wir in die Vorbe-
reitung der verschiedenen Spiele
gesteckt. Alle haben auch zum Spaß
der SpielerInnen und ZuschauerIn-
nen funktioniert. Um ein Haar wäre
allerdings schon das erste Spiel ins
Wasser gefallen: Mit Bobbycars wur-
de die Skaterbahn zum Transport
von Heuballen befahren. Da tröpfel-

te es schon hin und wieder. Wäre
mehr Regen auf die Bahn gefallen,
hätten wir das erste Spiel wegen der
Unfallgefahr abbrechen müssen. Alle
anderen Spiele waren dann zum
Glück regenunabhängig und wurden
mit viel Einsatz absolviert. Ausge-
rechnet zu diesem Wochenende hatte
der Sommer eine Pause eingelegt.

Schade! Gerne weisen wir auch an
dieser Stelle darauf hin, dass neue,
tatkräftige Männer den Weg zu uns
finden können, da wir keine geschlos-
sene „elitäre Gruppe“ sind, sondern
eine Gruppe von Ehrenamtlern, die
jedem (egal wie alt) offen steht. Die
Männer, die zu uns stoßen, sind
jedenfalls sehr angetan. Wir heißen

alle herzlich willkommen.
Der Kontakt zu uns:
Matthias Weißenberg (Vors.),
Tel. 799,
E-Mail: heinz.112@t-online.de
Hartmut Erwin (Presse), Tel. 5902,
E-Mail: harti04@gmx.de
Für den Vorstand
Hartmut Erwin

Der Start in die Heufresser-Spiele. Foto: HEPressDer Start in die Heufresser-Spiele. Foto: HEPressDer Start in die Heufresser-Spiele. Foto: HEPressDer Start in die Heufresser-Spiele. Foto: HEPressDer Start in die Heufresser-Spiele. Foto: HEPress
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichsleiter/
innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer Gemeinde.

Jetzt bewerben:
Gemeinde Much und Westenergie zeichnen
Engagement für Umweltschutz aus
Westenergie Klimaschutzpreis würdigt lokales Engagement
• Gewinnerprojekte erhalten Preisgeld bis 2.500 Euro
• „Viele kleine Ideen können am Ende flächendeckende Effek-

te haben“,
sagte Norbert Büscher, Bürgermeister der Gemeinde Much
Das Klima durch die Schaffung eines Arten- und Klimaschutz-
waldes nachhaltig verbessern, Totholzhecken und Nistkästen
für vielfältige Lebensräume bereitstellen, gebrauchte Elektro-
geräte aufbereiten oder Informationen rund um Energiesparen
und Abfallvermeidung vermitteln. Um dem Klimawandel lokal zu
begegnen, braucht es kreative Ideen. Und auch kleinere Initia-

tiven können große Wirkung entfalten.
Der Westenergie Klimaschutzpreis prämiert bereits seit 30 Jah-
ren vielfältige Maßnahmen, die zur Erhaltung oder Schaffung
natürlicher Klima- und Umweltbedingungen beitragen und wür-
digt damit das bürgerschaftliche Engagement vor Ort. Ab sofort
ist der Bewerbungszeitraum gestartet.
Der Energiedienstleister und Infrastrukturanbieter lobt den Preis
gemeinsam mit seinen Partnerkommunen aus. Bürgerinnen und
Bürger, Vereine, Institutionen und Unternehmen können sich bis
zum 14. September 2025 mit ihren Ideen und Projekten rund um
Klima- und Umweltschutz bewerben.
Die Jury honoriert die jeweils besten Projekte mit Geldpreisen.
„Der Westenergie Klimaschutzpreis fördert das Engagement
von Bürgerinnen und Bürgern und motiviert, sich für den Um-
weltschutz stark zu machen. Viele kleine Ideen können am Ende
flächendeckende Effekte haben“, erklärte Norbert Büscher, Bür-
germeister der Gemeinde Much.Peter Imhäuser, Kommunalma-
nager bei Westenergie, betonte: „Wir sind offen für neue Pers-
pektiven und freuen uns sehr über die kreativen und nachhalti-
gen Aktionen, die in unseren Partnerkommunen umgesetzt wer-
den.“
Das Preisgeld ist je nach Einwohnerzahl der Kommune gestaf-
felt und reicht von 200 bis 2.500 Euro.
Bürgerinnen und Bürger, Vereine, Firmen und Institutionen der
teilnehmenden Kommunen können sich für den Westenergie
Klimaschutzpreis bewerben.
Die Teilnehmenden können ihre Bewerbungsunterlagen vom 15.
Mai 2025 bis zum 14. September 2025 unter
klimaschutzpreis.westenergie.de/bewerbungsformular einreichen
oder sich hier informieren: klimaschutzpreis.westenergie.de/
uebersicht.
Bei Rückfragen: Gemeindeverwaltung Much, Frau Marion Hop-
pe-Knam 02245/6865 oder marion.hoppe-knam@much.de

„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“
Norbert Büscher, Bürgermeister
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Sitzung des Ausschusses für Planung, Verkehr,
Straßen und Wege
Sitzungstermin: Mittwoch, 04.06.2025, 18:00 Uhr
Raum, Ort: Gesamtschule -Nebenraum Mensa-,
Schulstr. 12, 53804 Much

TTTTTagesordnungagesordnungagesordnungagesordnungagesordnung

Öffentlicher Teil
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Einwohnerfragestunde
3 Aufstellung der 35. Änderung des Bebauungsplans Nr. 02 „Much-

Kutzbach“ als Bebauungsplan der Innenentwicklung gem. § 13a
BauGB im vereinfachten Verfahren
hier: Abwägung der Offenlage sowie der erneuten Offenlage gem.
§ 2 Abs. 2, §§ 3 und 4 Abs. 4 BauGB und Satzungsbeschluss VO/

3627/24-002
4 3. Änderung Landesentwicklungsplan NRW

„Nachhaltige Flächenentwicklung“ MV/017/25
5 Haushaltskonsolidierung
6 Bekanntgaben der Verwaltung
7 Verschiedenes

Nichtöffentlicher Teil
8 Bekanntgaben der Verwaltung
9 Verschiedenes

Much, den 23.05.2025
Stephan Zielinski
Ausschussvorsitzender

MusiCa -Musik und Tanzcafé- am 05. Juni im Azurit

STIFTUNG MUCH besucht den Schulgarten
der Grundschule Marienfeld
Da staunt selbst die Oma

Musik berührt die Menschen über
zahlreiche Sinne und Singen ist
zudem gesund!
Eingeladen sind alle Seniorinnen
und Senioren in Much und Um-
gebung.
Einmal monatlich spielt Uwe
Werheid auf seiner Gitarre in ge-
mütlicher Atmosphäre im Klos-
tersaal des Seniorenzentrums
Azurit und singt altbekannte
Melodien. Bei Kaffee und Kuchen

sind die Besucher zum Zuhören,
Mitsingen, Schunkeln und Klat-
schen eingeladen, und wer möch-
te darf gerne auch Tanzen.
Viele Liedtexte von früher sind
nicht vergessen und mit ihnen
kehrt oft die Erinnerung an ver-
gangene Zeiten, an schöne Feste
und Erlebnisse zurück. So bringt
Musik Freude und bringt Men-
schen in netter Gesellschaft zu-
sammen.

Das Projekt MusiCa wird unter-
stützt durch den Verein zur För-
derung caritativer Zwecke Much
e. V. sowie durch die Altenhilfe
der Rundschau. Das Seniorenbü-
ro und die Seniorenassistenz En-
gels organisieren zusammen mit
dem Azurit Seniorenzentrum und
unseren Ehrenamtlichen Burgi
Krämer, Christa Idem und Helga
Kurch diesen musikalischen
Nachmittag und sorgen für das

leibliches Wohl.
Das nächste Musik- und Tanzca-
fé findet statt am Donnerstag
den 08. Mai 2025 von 15.00 bis
17.00 Uhr.
Wenn Sie beim nächsten Mal
dabei sein möchten - melden Sie
sich bitte bis 05.06.2025, 12bitte bis 05.06.2025, 12bitte bis 05.06.2025, 12bitte bis 05.06.2025, 12bitte bis 05.06.2025, 12
UhrUhrUhrUhrUhr an beim Seniorenbüro der
Gemeinde Much unter
Tel. 02245-680.
Ihr Seniorenbüro

Immer montags heißt es für die 3.
Klassen: Unsere Welt. Dann zie-
hen jeweils 2 Kinder der 3. Klas-
sen mit Bollerwagen zum nahen
Schulgarten. Ebenfalls dabei sind
dieses Mal die Schülerreporter-
innen Anne und Emilia, die die
Arbeit ihrer Mitschüler mit Fotos
und Texten dokumentieren wol-
len. Angeleitet und betreut wer-
den die Schüler von der Leiterin
der Erntegemeinschaft eco:much
eG-solawi, Sabine Müller sowie
dem Mitarbeiter Simon Werl, in
enger Zusammenarbeit mit den „Einsatz-Besprechung“ im Baumstamm-Sitzkreis„Einsatz-Besprechung“ im Baumstamm-Sitzkreis„Einsatz-Besprechung“ im Baumstamm-Sitzkreis„Einsatz-Besprechung“ im Baumstamm-Sitzkreis„Einsatz-Besprechung“ im Baumstamm-Sitzkreis
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Lehrerinnen. Heute sind auch zwei
Vertreter der STIFTUNG MUCH zu
Besuch, die gespannt beobach-
ten, was es im Schulgarten so al-
les zu sehen und zu tun gibt. Erst
einmal wurden im Baumstamm-
Sitzkreis Natur-Erlebnisse der
Woche ausgetauscht. Dabei konn-
ten zwei Kinder ihr neu erworbe-
nes Wissen schon anwenden: Sie

hatten gelernt, schwarze und rote
Johannisbeerpflanzen am Geruch
ihrer Blätter zu unterscheiden.
„Das wusste noch nicht einmal
meine Oma!“ erzählt eine Schü-
lerin stolz. Anschließend wurden
die anstehenden Arbeiten bespro-
chen. Von nun an wurde im Gar-
ten mit Begeisterung gerodet und
geharkt für die Aussaat der Wild-

blumenwiese; ein Hügelbeet fer-
tig gestellt, Tomaten- und Kür-
bispflanzen eingepflanzt; Zucchi-
nis ausgesät; Erde gewässert;
eine Beetumrandung gebaut, aber
auch 10 Minuten lang störende
„Beikräuter“ gejätet. Die Zeit ver-
ging wie im Flug. In der Schluss-
runde äußerte eine Schülerin
sogar: „Heute hat mir das Un-

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

krautjäten viel mehr Spaß ge-
macht als beim letzten Mal“. Da
würde Oma bestimmt schon
wieder staunen. Die STIFTUNG
MUCH freut sich, dass sie neben
dem zur Verfügung gestellten Erd-
und Pflanzenmaterial auch mit der
Anschaffung von Arbeitsutensili-
en zum Gelingen dieser tollen AG
beitragen kann.

Krakau-Fahrt
Gesamtschule Much auf Geschichts-Exkursion

Kolleg: Wehrstr. 143-145, Tel.: 02242-2141
 www.kunstkolleg-hennef.de

Akademie: Wehrstr. 12, Tel.: 02242-9698860
 www.rsak.de

Kolleg

RHEIN-SIEG-AKADEMIE-KUNSTKOLLEG gGmbH
p r i v a t e  s t a a t l .  g e n e h m i g t e  E r s a t z s c h u l e n

s t a t t  S c h u l g e l d ,  s o z i a l v e r t r ä g l i c h e  F ö r d e r v e r e i n s b e i t r ä g e

Kreative Gesamtschule, 5. - 10. Kl. u.

staatl. Abschlüsse:  Hauptschulreife, Mittlere Reife
  Fachabitur (schul. Teil), Abitur

Lernstand+Abi: NRW-Spitze

plus alternativ: Mode-, Foto-Film-, Illustrations-, 
Produkt-, 3D-Animations-Design

staatl. Abschlüsse: 
A.) GTA: Gestaltungstechn. Assistent/in (incl. Fachhochschulreife)
B.) staatl. gepr. Designer/in, Bachelor Professional, RSAK-Diplom

ab Mittlere Reife

(auch ohne Q-Vermerk)

Am 27. April begann für die Jahr-
gangsstufe 10 die Reise nach
Krakau. Nachdem alle ihre Zim-
mer beziehen konnten, startete
auch schon unsere erste Stadt-
führung. Dabei erhielten wir ei-
nen faszinierenden Einblick in
die wunderschöne Stadt Krakau
und ihre bewegte Geschichte.
Nach etwa drei Stunden hatten
wir die Gelegenheit, die Stadt
auf eigene Faust weiter zu er-
kunden. So endete der erste Tag
mit vielen neuen Eindrücken.
Der folgende Tag war geprägt
von Emotionen und einer be-
drückten Stimmung - wir besuch-
ten die Gedenkstätten Aus-
chwitz I und Auschwitz II-Birke-

nau. Wir sahen das ehemalige
Arbeits- und Vernichtungslager
sowie die Baracken, in denen
unzählige Menschen unter un-
menschlichen Bedingungen le-
ben mussten. Die Eindrücke wa-
ren erschütternd und vermittel-
ten uns, wie grausam diese Zeit
war und wie wichtig es ist, dass
sich so etwas nie wiederholt. Es
war ein prägender Tag, den wir
alle mit Sicherheit nicht verges-
sen werden. Am Abend trafen
wir uns im Restaurant „Smako-
lyki“, wo wir in gemeinsamer
Runde über das Erlebte spre-
chen konnten.
Am darauffolgenden Tag besuch-
ten wir Schindlers Fabrik, das

ehemalige jüdische Ghetto so-
wie eine Synagoge. Besonders
eindrucksvoll war die Konfron-
tation mit der Realität, unter
welchen Bedingungen die jüdi-
sche Bevölkerung damals leben
musste. Was mit der Abgrenzung
in Ghettos begann, endete
schließlich in systematischer
Vernichtung. Die Denkmäler und
die Ausstellung in Schindlers
Fabrik veranschaulichten ein-
drucksvoll die damaligen Lebens-
verhältnisse, Regelungen und
das Stadtbild zur Zeit des Nati-
onalsozialismus. Auch dieser Tag
hinterließ nachhaltige Eindrücke
und vermittelte uns viel neues
Wissen. Am 30. April hieß es Ab-

schied nehmen von einer unver-
gesslichen Reise, die Bildung
und Gemeinschaft auf besonde-
re Weise verbunden hat. Diese
Fahrt war hervorragend organi-
siert und hat uns gezeigt, wie
wichtig es ist, nicht wegzuse-
hen. Auch in jungen Jahren müs-
sen wir uns mit der Vergangen-
heit auseinandersetzen, um aus
ihr zu lernen, Verantwortung zu
übernehmen und sicherzustel-
len, dass sich solche Verbrechen
nie wiederholen. Die NS-Zeit ist
eine schreckliche Vergangenheit,
die niemals zur Zukunft werden
darf - und wir tragen die Verant-
wortung, dies zu verhindern. (Isi
Rückert)
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Freitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. MaiFreitag, 30. Mai
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstraße 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
DIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-ApothekeDIE Bahnhof-Apotheke
Hauptstraße 66, 51491 Overath, 02206/2857

Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstraße 54, 51588 Nümbrecht, 02293/6723

Montag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. Juni
Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch Hirsch ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Wahlscheider Straße 25, 53797 Lohmar (Wahlscheid), 02206/7937

Dienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. Juni
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht, 02293/909120

Mittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. Juni
Apotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am MarktApotheke am Markt
Markt 7, 51766 Engelskirchen, 02263/961814

Donnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. Juni
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Wülfringhausener Straße 1-5, 51674 Wiehl, 02262/93308

Freitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. Juni
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Hauptstraße 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstraße 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247 91790

Sonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. JuniSonntag, 8. Juni
Schlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-ApothekeSchlehen-Apotheke
Overather Straße 22, 51766 Engelskirchen, 02263/8010408

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

Urlaub der ortsansässigen
Ärzte
Die Praxis von Dirk Überhorst ist
vom 13.06.2025-04.07.2025 ge-
schlossen.
Die Praxis von Jan Grothaus ist
am 10.06.2025 geschlossen
Die Vertretung übernehmen die
in der o.g. Zeit anwesenden Ärzte
vor Ort:

Jan Grothaus, Hauptstr. 21, 53804
Much, Tel.02245- 6103120
Iris Franken, Dorfstr. 22, 53804
Much, Tel. 02245-6991
Tara Osman, Hauptstraße 37,
53804 Much, Tel. 02245-5353
Dirk Ueberhorst, Zanderstr. 18,
53804 Much, Tel. 02245-73

Notdienste/
Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -
zentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummer
116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für
den Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit, funktio-
niert ohne Vorwahl und ist für Pa-
tienten kostenlos.
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige.
02245/618090
Apothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentraleApothekennotdienst - zentrale
NummerNummerNummerNummerNummer
vom Festnetz (kostenfrei) 0800/0800/0800/0800/0800/
00228330022833002283300228330022833
vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis Dr. Ammon
Samstag, Sonntag, Feiertag: 10
bis 14 Uhr
Anmeldung ab 10 Uhr unter Mobil
0172 7010275
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere 0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler, Lohmar:

02246/912110
Tierklinik Köln-Porz: 02203/ 33323
Tierklink Kaiserberg:
0203/ 3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de
0160 8811884
Tierärztlicher Ringnotdienst
Rhein Sieg: tierarzt-notdienst-
rhein-sieg-kreis.de
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr. 01805 98670001805 98670001805 98670001805 98670001805 986700
können Sie den zahnärztlichen
Notdienst erfragen.
RettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienst
Tel.: 112112112112112
Informationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale für
VergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn, Tel.:
0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240.
NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:
112112112112112
Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:
dienstags 10 bis 11 Uhr
donnerstags 16 bis 17 Uhr
und nach Vereinbarung
TTTTTel.el.el.el.el. 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52 02245 / 91 71 0 + 91 71 52
Notdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den Störungs-
dienst der RWE Energie AG unter
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der Telefon-Nr.:
0800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 440800 / 4 11 22 44.
Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.     WWWWWas-as-as-as-as-
serversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Muchserversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der rhe-
nag erreichen Sie jederzeitjederzeitjederzeitjederzeitjederzeit unter
der Telefon-Nr.:
0800 / 648 48 480800 / 648 48 480800 / 648 48 480800 / 648 48 480800 / 648 48 48
AbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des öf-
fentlichen Abwassernetzes wen-
den Sie sich während der regulä-
ren Dienstzeiten bitte unter der
Nr. 02245 / 680 an den Abwasser-
betrieb der Gemeinde Much.
Außerhalb der regulären Dienst-
zeiten nimmt der Aggerverband
Gummersbach Meldungen über
technische Störungen im öffentli-
chen Abwassernetz entgegen. Die
„Wasserleitstelle“ des Aggerver-
bandes ist ständig besetzt und
unter der gebührenfreien Tel.Nr.
0800/7766655 zu erreichen.
Der Bereitschaftsdienst ist aus-
schließlich für Betriebsstörungen
im Bereich der öffentlichen Ab-
wasseranlage zuständig. Bei Pro-
blemen an privaten Abwasserlei-
tungen wenden Sie sich bitte an
eine Fachfirma Ihrer Wahl.
Anruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi erreichen
Sie unter folgender Telefonnum-
mer: 02241/49999902241/49999902241/49999902241/49999902241/499999.
Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-Erziehungs- und Familien-
beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-beratungsstelle im Jugendhilfe-
zentrumzentrumzentrumzentrumzentrum
Die Erziehungsberatungsstelle
Siegburg bietet donnerstags von
9 bis 12 Uhr eine offene Sprech-
stunde für die Bürgerinnen und
Bürger der Gemeinde Much im
Jugendhilfezentrum in Neunkir-
chen Hauptstr. 78 an. Die Sprech-
stunde findet im Raum E.04, Tele-
fon: 02247/ 921555521 statt.
Frauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen Frauen
Frauenhaus Tel.
02241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 934
Kleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube MuchKleiderstube Much
Montag und Mittwoch:
10 bis 12 Uhr

Freitag: 14.30 bis 17.30 Uhr
Kleines Kleines Kleines Kleines Kleines WWWWWarenhaus derarenhaus derarenhaus derarenhaus derarenhaus der
FlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfeFlüchtlingshilfe
Spenden von Hausrat und kleinen
Elektrogeräten können wie folgt
abgegeben werden: Jeden Don-
nerstag von 10 bis 12 Uhr und
Samstag von 10 bis 12 Uhr im
Pavillon neben der ehem. Grund-
schule Schulstr. 3 gegenüber der
ev. Kirche.
Mucher Mucher Mucher Mucher Mucher TTTTTafelafelafelafelafel
Ansprechpartner:
Frau Freitag, Telefon: 02245/1249
Frau Stöcker, Telefon
02245/6005595
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....
WWWWWas machen wir? as machen wir? as machen wir? as machen wir? as machen wir? Wie kann manWie kann manWie kann manWie kann manWie kann man
uns erreichen?uns erreichen?uns erreichen?uns erreichen?uns erreichen?
Der Ambulante Hospizdienst Much
begleitet schwer kranke und ster-
bende Menschen durch ausgebil-
dete ehrenamtliche Mitarbeiter.
Wir bieten kostenlos qualifizierte
Beratung und Unterstützung am
Lebensende und offenen Umgang
mit den Themen „Tod“ und „Trau-
er“ an. Ebenso beraten und hel-
fen wir bei Patientenverfügungen
und Vorsorgevollmachten.
Wenn Sie nähere Informationen
benötigen oder Fragen haben,
können Sie uns montags und mitt-montags und mitt-montags und mitt-montags und mitt-montags und mitt-
wochswochswochswochswochs von 9 bis 11 Uhr9 bis 11 Uhr9 bis 11 Uhr9 bis 11 Uhr9 bis 11 Uhr unter der
Tel.-Nr. 02245/61809002245/61809002245/61809002245/61809002245/618090 oder in
unseren Büroräumen in der Dr.-
Wirtz-Str. 6 erreichen. (E-Mail:
a m b . h o s p i z d i e n s t -
much@web.de). Näheres erfahren
Sie auf unserer Homepage
www.hospizdienst-much.de
Freiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in MuchFreiwilligen-Agentur in Much
Die auch für Much zuständige
Freiwilligen-Agentur bietet Be-
ratung zu allen Fragen des frei-
willigen Engagements und ver-
mittelt in individuell passende
Einsatzfelder.
Sprechstunde im Rathaus nach
Vereinbarung über das Hauptbü-
ro in Siegburg:
Freiwilligen-Agentur im Diakon-

ischen Werk, Tel. 02241 1462871,
Montag bis Freitag: 9 bis 13 Uhr,
Erste Informationen erhalten Sie
auch über unsere Homepage
www.freiwilligen-agentur.com
„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete„Herz und Hände“ - Konkrete
Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-Hilfe für alte und kranke Men-
schen in Muchschen in Muchschen in Muchschen in Muchschen in Much
Im Mai 2005 entschlossen sich
die Caritas-Pflegestation und der
Kath. Pfarrverband Much zum Pro-
jekt „Herz und Hände“.
Bis jetzt haben sich 14 Frauen
und 2 Männer gefunden, die eh-
renamtlich alte, kranke und ein-
same Menschen begleiten, ihnen
zuhören, ihnen vorlesen, für sie
einkaufen, mit ihnen spazieren
gehen, sie im Rollstuhl ausfahren
und ihnen viele andere kleine
Hilfsdienste leisten, um so deren
Leben zu bereichern.
Um sich über die Erfahrungen aus-
zutauschen, treffen sich die Hel-
fer und Helferinnen alle 4-6 Wo-
chen in der Caritas-Pflegestation
zum Gespräch in der Gruppe. Bei
diesen Beratungen werden wir von
einer Fachkraft des Kreis-Caritas-
Verbandes begleitet.
Verschwiegenheit ist dabei obers-
tes Gebot.
Weitere Frauen und Männer, die
sich für eine dieser Aufgaben in-
teressieren, sind uns herzlich will-
kommen.
Wenn jemand für einen seiner Fa-
milienangehörigen oder sich
selbst unsere Hilfe in Anspruch
nehmen möchte, sind wir gern
dazu bereit.
Melden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direktMelden Sie sich am besten direkt
bei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabethbei der Kontaktadresse Elisabeth
Benstein,Benstein,Benstein,Benstein,Benstein,     TTTTTel.el.el.el.el. 02245/2756 02245/2756 02245/2756 02245/2756 02245/2756
esperanza - Beratungs- u. Hilfe-esperanza - Beratungs- u. Hilfe-esperanza - Beratungs- u. Hilfe-esperanza - Beratungs- u. Hilfe-esperanza - Beratungs- u. Hilfe-
netznetznetznetznetz
vorvorvorvorvor,,,,, während und nach einer während und nach einer während und nach einer während und nach einer während und nach einer
SchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaftSchwangerschaft
Sozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer FrauenSozialdienst katholischer Frauen
für den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis efür den Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Hopfengartenstr. 16,
53721 Siegburg
Wir beraten Sie
- über Möglichkeiten der Fami-

lienplanung
- bei Konflikten während der

Schwangerschaft
- bei persönlichen Lebens-

u. Beziehungsfragen
- bei finanziellen Fragen u.

gesetzliche Ansprüchen
- bei Fragen zur Pränataldiag-

nostik
Wir helfen Ihnen
- Ihr zukünftiges Leben mit Kind

zu gestalten

- bei der Vermittlung von Sach-
u. Finanzhilfen

Wir begleiten Sie
- bei Ihren ersten Schritten als

Eltern
- wenn Sie Ihr Kind allein

erziehen
- nach einer Fehl- oder

Totgeburt
- nach einem Schwanger-

schaftsabbruch
Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-Bitte vereinbaren Sie einen Bera-
tungstermin untertungstermin untertungstermin untertungstermin untertungstermin unter
02241/95 80 46.02241/95 80 46.02241/95 80 46.02241/95 80 46.02241/95 80 46.
Beratungen können nach Abspra-
che auch in Troisdorf, St. Augus-
tin, Hennef, Meckenheim, Eitorf
u. Bornheim durchgeführt werden.
Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -Initiative „Frauen erreichen -
Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“Neugeborene schützen“
Der Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischerDer Sozialdienst katholischer
Frauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-KreisFrauen für den Rhein-Sieg-Kreis
eeeee.V.V.V.V.V.....
bietet anonyme Beratung für
Schwangere in Krisensituationen
Krisentelefon: 0171/9664666
esperanza - Beratungs- u. Hilfe-
netz vor, während und nach einer
Schwangerschaft, kostenlose, an-
onyme online-Beratung:
www.esperanza-online.de
Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?Probleme mit dem Jobcenter?
Hartz IV Selbsthilfegruppe
SASCHA
jeden Freitag von 10 bis 13 Uhr
in Troisdorf-Oberlar,
Landgrafenstr. 1
Telefon: 02241/2014295
Die Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der ZukunftslotsenDie Beratung der Zukunftslotsen
Steht Ihnen bei Geldsorgen, Er-
ziehungsproblemen, Lebenskri-
sen, Schwierigkeiten bei Behör-
dengängen oder mit Formularen
kompetent vertraulich und kos-
tenlos zur Seite.
Darüber hinaus sind sie auch te-
lefonisch erreichbar unter
02245/4418
In Much Ort, Pfarrheim St. Marti-
nus, Klosterstr. 8,
1. & 3. Donnerstag im Monat von
15 bis 17 Uhr Beratung durch die
Sozial-Lotsen, ohne Terminverein-
barung, Tel. 02245/4418
2. & 4. Donnerstag im Monat von
10 bis 12 Uhr Beratung durch Ines
Mildner-Rest (Dipl. Sozialarbeite-
rin - SKF), mit Terminvereinbarung,
Telefon: 02241/958046
Frau Ines Mildner-Rest vom Sozi-
alen Dienst des SKF steht für Be-
ratungsgespräche zur Verfügung.
Für Gespräche mit Frau Ines Mild-
ner-Rest bitten wir um Terminab-
sprache (Telefon: 02245/958046)
gebeten.
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Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-Die Selbsthilfegruppe „Der al-
kkkkkoholfreie oholfreie oholfreie oholfreie oholfreie WWWWWeg - Hilfe zureg - Hilfe zureg - Hilfe zureg - Hilfe zureg - Hilfe zur
Selbsthilfe“Selbsthilfe“Selbsthilfe“Selbsthilfe“Selbsthilfe“
lädt ein zum offenen Gesprächs-
kreis: jeden Dienstag von 18 bis
20 Uhr in der Fabrik Siegburg, Lin-
denstr. 58 - 60 in Siegburg-Zange.
Diskretion gewährleistet!
Kontakt: Brigitte, 0160 7354935
u. 02241/80 60 25, Marion, 02241/
40 41 76
KISS Kontakt- u. Informationsstel-
le für Selbsthilfe im RSK
Marita Besler (Fachberaterin),
Landgrafenstr. 1, 53842 Troisdorf
Tel. 02241/94 99 99,
Fax 02241/40 92 20, E-Mail:
marita.besler@paitaet-nrw.org
Selbsthilfegruppe für Selbsthilfegruppe für Selbsthilfegruppe für Selbsthilfegruppe für Selbsthilfegruppe für Angst undAngst undAngst undAngst undAngst und
PanikstörungenPanikstörungenPanikstörungenPanikstörungenPanikstörungen
Treffen: jeden 1. und 3. Freitag im
Monat um 18.30 Uhr in der Oran-
gerie des evangelischen Pfarr-
haus in der Schulstraße 2 in Much.
Ansprechpartnerin: M. Mitera,
0151 56009082 oder E-Mail:
Mi.manu@gmx.de
Sprechstunden derSprechstunden derSprechstunden derSprechstunden derSprechstunden der
Gleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten derGleichstellungsbeauftragten der
Gemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde MuchGemeinde Much
Die Sprechstunde der Gleichstel-
lungsbeauftragten (Annalena Mül-
ler) der Gemeinde Much findet
nach Terminabsprache statt.
Erreichbarkeit unter der Rufnum-
mer 02245/6811 oder
 gleichstellung@much.de.
Schiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde MuchSchiedsamt der Gemeinde Much
Den Schiedsmann der Gemeinde
Much, Herrn Holger Friedrich, er-
reichen Sie unter der Telefon-Nr.
0157 30 75 77 890157 30 75 77 890157 30 75 77 890157 30 75 77 890157 30 75 77 89 oder unter
schiedsamt@much.de.
Sprechstunde nur nach Vereinba-
rung.
WWWWWeitere Infos unter wwweitere Infos unter wwweitere Infos unter wwweitere Infos unter wwweitere Infos unter www.bds-.bds-.bds-.bds-.bds-
nrwnrwnrwnrwnrw.com.com.com.com.com
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)Sieg-Kreis (SeKo / vormals KISS)
informiertinformiertinformiertinformiertinformiert
Die Beratung von Selbsthilfe-In-
teressierten findet in Much ab
sofort im Kath. Familienzentrum
„St. Martinus“, Birkenweg 7 (Tel.
02245/3233), statt. Die SeKo ist
weiterhin in Troisdorf, Mo-Mi-Fr v.
9 bis 14 Uhr und Do 13-18 Uhr, in
der Landgrafenstr. 1 zu erreichen
(u. nach telef. Vereinbarung).
Weitere Informationen:
Heike Trapphoff / Marita Besler,
02241/94 99 99, Fax 02241/40 92
20, E-Mail: selbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-rnw.org
SuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfeSuchtkrankenhilfe
Blaues Kreuz (BKE), Selbsthilfe-

organisation in der Suchtkranken-
hilfe für Angehörige u. Betroffene
- „Die Alternative zur Sucht“.
Treffen: montags (ungerade Ka-
lenderwoche) 19 bis 21 Uhr im
Gemeindehaus der ev. Kirche
Much, Schulstr. 2.
Info: 02262/79 79 48 o.
0175 8185100
www.blaues-kreuz-much.de
Pflege- u.Pflege- u.Pflege- u.Pflege- u.Pflege- u.     Adoptivfamilien -Adoptivfamilien -Adoptivfamilien -Adoptivfamilien -Adoptivfamilien -
WINDPFWINDPFWINDPFWINDPFWINDPFADADADADAD
im Rhein-Sieg-Kreis e.V.
Der Verein ist ein Zusammen-
schluss von Pflege- u. Adoptivfa-
milien aus dem gesamten Rhein-
Sieg-Kreis.
Anerkannt als Träger der freien
Jugendhilfe auf Kreisebene und
gemeinnützigen Zwecken die-
nend.
Kontaktadresse: WINDPFAD e.V.,
1. Vorsitzende: Christa Schmiling,
02292/95 95 94, E-Mail: Schmi-
l i n g - W I N D P FA D - S p i e l e @ t -
online.de / www.moses-
online.org/vereine/windpfad
Treffen: jeden zweiten Mittwoch
im Monat (außerhalb der Ferien)
v. 20 bis 21.45 Uhr im Servatius-
haus der kath. Kirchengemeinde
St. Servatius Siegburg, Mühlen-
str. 14
Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
Wegweiser für Suchtkranke und
deren Angehörige im Rhein-Sieg-
Kreis
Tel. 02241/1478622 - Mo, Di, Do
v. 9 bis 16 Uhr, Mi, Fr v. 9 bis 12.30
Uhr
SKM - Kath.SKM - Kath.SKM - Kath.SKM - Kath.SKM - Kath.     VVVVVerein für sozialeerein für sozialeerein für sozialeerein für sozialeerein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Bahnhofstr. 27, 53721 Siegburg
Tel. 02241/177816
Fax 02241/177831
E-Mail: skm@skm-rhein-sieg.de /
www.skm-rhein-sieg.de
Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme Anonyme AlkAlkAlkAlkAlkoholikoholikoholikoholikoholikererererer
Treffen: jeden Dienstag um 19.30
Uhr im Gemeindehaus der ev. Kir-
che Neunkirchen, Dahlerhofer Str.
Info: Norbert 0178 1275 484, Hans
Jürgen 01601583934
Sozialdienst kath.Sozialdienst kath.Sozialdienst kath.Sozialdienst kath.Sozialdienst kath. F F F F Frrrrrauen eauen eauen eauen eauen e.V.V.V.V.V.....
Bonn u. Rhein-Sieg-KreisBonn u. Rhein-Sieg-KreisBonn u. Rhein-Sieg-KreisBonn u. Rhein-Sieg-KreisBonn u. Rhein-Sieg-Kreis
Hopfengartenstr. 16, 53721 Sieg-
burg
Tel. 02241/958046
Fax 02241/9580489
E-Mail:
info@skf-bonn-rhein-sieg.de
www.skf-bonn-rhein-sieg.de
Multiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple SkleroseMultiple Sklerose
Beratung u. Hilfe: Uwe Stommel,
Tel. 02295/902118, Michael Wen-
del, Tel. 02243/80373 /

www.mskreis-ruppichteroth.de

Kreisjugendamt Neunkirchen-Kreisjugendamt Neunkirchen-Kreisjugendamt Neunkirchen-Kreisjugendamt Neunkirchen-Kreisjugendamt Neunkirchen-
Seelscheid, Much u.Seelscheid, Much u.Seelscheid, Much u.Seelscheid, Much u.Seelscheid, Much u.
RuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichterothRuppichteroth
Hauptstr. 78, 53819 Neunkirchen,
Tel. 02247/92150
Sprechstunde des sozialen Diens-Sprechstunde des sozialen Diens-Sprechstunde des sozialen Diens-Sprechstunde des sozialen Diens-Sprechstunde des sozialen Diens-
tes für Much u. umliegende Ort-tes für Much u. umliegende Ort-tes für Much u. umliegende Ort-tes für Much u. umliegende Ort-tes für Much u. umliegende Ort-
schaftenschaftenschaftenschaftenschaften: Mi. von 14 bis 15 Uhr im
KiGa St. Martinus Much, Tel.
02245/3233
Sprechstunde für Much-Kranü-Sprechstunde für Much-Kranü-Sprechstunde für Much-Kranü-Sprechstunde für Much-Kranü-Sprechstunde für Much-Kranü-
chel, Marienfeld u. umliegendechel, Marienfeld u. umliegendechel, Marienfeld u. umliegendechel, Marienfeld u. umliegendechel, Marienfeld u. umliegende
Ortschaften:Ortschaften:Ortschaften:Ortschaften:Ortschaften: Mi. von 14 bis 15
Uhr im KiGa St. Mariä Himmel-
fahrt Much, Tel. 02245/619285
Terminabsprachen außerhalb die-
ser Zeiten unter
Tel. 02247/92155525 u. 92155522
Gesprächskreise Gesprächskreise Gesprächskreise Gesprächskreise Gesprächskreise AnonymeAnonymeAnonymeAnonymeAnonyme
InsolvenzlerInsolvenzlerInsolvenzlerInsolvenzlerInsolvenzler
Die Gesprächskreise der Anony-
men Insolvenzler sind ein kosten-
loses Angebot der gemeinnützi-
gen Stiftung Finanzverstand. Die
Gesprächskreise finden in einem
geschützten Rahmen statt und
bieten Informationen, Erfahrungs-
austausch und Hilfe zur Selbsthil-
fe an.
Wir laden Unternehmer, Verbrau-
cher und deren Angehörige ein,
die von Insolvenz bedroht sind
bzw. sich mit der Beantragung
konfrontiert sehen oder sich
bereits in der Insolvenz befinden.

Wir unterstützen sie beim Neu-
start aus der Insolvenz.
Alle Mitarbeiter engagieren sich
ehrenamtlich unter der Schirm-
herrschaft der gemeinnützigen
Stiftung Finanzverstand.
Wenn Sie Fragen haben oder mehr
über die Anonymen Insolvenzler
wissen möchten, können Sie mich
gerne kontaktieren.
Die Treffen finden jeweils um 19
Uhr am 2. Mittwoch im Monat
statt.
Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:
Gemeindezentrum der evangeli-
schen Kirche, Schulstraße 2,
53804 Much
(Eingang von der Schulstraße, um
die Kirche herum gehen, den Hin-
weis-Schildern folgen)
Anmeldung und Information un-
ter:
much@anonyme-insolvenzler.de
Telefon: 0 22 45 / 6 19 99 99
(Anrufbeantworter)
Ansprechpartner: Susanne Lindner
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Nachrichten für den Pfarrverband Much
www.kath-kirchen-much.de
KöB MuchKöB MuchKöB MuchKöB MuchKöB Much, Öffnungszeiten KöBÖffnungszeiten KöBÖffnungszeiten KöBÖffnungszeiten KöBÖffnungszeiten KöB
Much,Much,Much,Much,Much, Kirchplatz 8
Zu folgenden Öffnungszeiten ist
das Team für Sie da: mittwochs
von 16 bis 19 Uhr, freitags von 15
bis 18 Uhr, samstags und sonn-
tags von 10 bis 12 Uhr. Vorbestel-
lungen gerne per E-Mail
koeb.much@erzbistum-koeln.de
oder über den Anrufbeantworter
02245 3613.
KleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstube, Schulstraße 1
Die Kleiderstube ist montags und
mittwochs von 10 bis 12 Uhr, frei-
tags von 14:30 bis 17:30 Uhr ge-
öffnet.
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt, Klosterstraße 8
Am 1. und 3. Donnerstag im Mo-
nat sind von 16 bis 18 Uhr unsere
ehrenamtlichen Soziallotsen für
Sie da. Am 2. und 4. Donnerstag
im Monat von 10 bis 12 Uhr hat
Frau Jacquéline Zimmermann (So-
zialarbeiterin) nach Anmeldung
Sprechstunde. Die Sozial-Lotsen
sind telefonisch unter 02245 4418
zu erreichen und Frau Zimmer-
mann unter 0175 5708636 oder
02241 958046
3. bis 9. Juli - Fußwallfahrt nach3. bis 9. Juli - Fußwallfahrt nach3. bis 9. Juli - Fußwallfahrt nach3. bis 9. Juli - Fußwallfahrt nach3. bis 9. Juli - Fußwallfahrt nach
WerlWerlWerlWerlWerl
Anmeldeformulare sind im Pasto-
ralbüro Much, am Schriftenstand
in St. Martinus Much und per E-
Mail (wallfahrt@henn-much.de)
erhältlich. Anmeldeschluss ist der

25. Mai.
5.5.5.5.5. Juli - Busw Juli - Busw Juli - Busw Juli - Busw Juli - Buswallfahrt nach allfahrt nach allfahrt nach allfahrt nach allfahrt nach WWWWWerlerlerlerlerl
Abfahrt 9:30 Uhr Pfarrheim Much,
Klosterstr. 8
20:30 Uhr Rückfahrt Werl
Bei Anmeldung im Pfarrbüro Much
bitten wir den Fahrpreis in Höhe
von 20 Euro zu entrichten.
30. Mai - Pastoralbüro Much ist30. Mai - Pastoralbüro Much ist30. Mai - Pastoralbüro Much ist30. Mai - Pastoralbüro Much ist30. Mai - Pastoralbüro Much ist
geschlossen.geschlossen.geschlossen.geschlossen.geschlossen.
1.1.1.1.1. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni, 11 bis 15 Uhr 11 bis 15 Uhr 11 bis 15 Uhr 11 bis 15 Uhr 11 bis 15 Uhr,,,,, Kirchplatz Kirchplatz Kirchplatz Kirchplatz Kirchplatz
Much - FMuch - FMuch - FMuch - FMuch - Familienfestamilienfestamilienfestamilienfestamilienfest mit Kinder-
sachenflohmarkt, Essen und Trin-
ken, Unterhaltung, Hüpfburg. An
diesem Sonntag ist es nicht mög-
lich auf dem Kirchplatz zur Messe
zu parken.
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
St. Martinus, MuchSt. Martinus, MuchSt. Martinus, MuchSt. Martinus, MuchSt. Martinus, Much
Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
14 Uhr - Trauung Michael Klein
und Vera Schreckenberg
Sonntag, 1. Juni - 7. Sonntag derSonntag, 1. Juni - 7. Sonntag derSonntag, 1. Juni - 7. Sonntag derSonntag, 1. Juni - 7. Sonntag derSonntag, 1. Juni - 7. Sonntag der
OsterzeitOsterzeitOsterzeitOsterzeitOsterzeit
9:30 Uhr - Hl. Messe
11 Uhr - Familienzentrumsfest
14:30 Uhr - Tauffeier Penelope
Maria Lenzen und Luisa Maria Foti
Montag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. Juni
8:30 Uhr - Hl. Messe mit Andacht,
anschl. Beichtgelegenheit
Dienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. Juni
16 Uhr - Diamanthochzeit Fried-
rich und Hannelore Keppler
Mittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. Juni
keine Schulmesse

Donnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. Juni
9 Uhr - Frauengemeinschaftsmes-
se, anschl. Frühstück
Freitag, 6. Juni - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 6. Juni - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 6. Juni - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 6. Juni - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 6. Juni - Herz-Jesu-Frei-
tagtagtagtagtag
18 Uhr - Pfingstansingen auf dem
Kirchplatz mit dem MartinusChor
Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St.Filialkirche St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz Hetzenholz
Samstag, 31.MaiSamstag, 31.MaiSamstag, 31.MaiSamstag, 31.MaiSamstag, 31.Mai
18:30 Uhr - Dankmesse der Erst-
kommunionkinder und Jubelkom-
munion
Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni
keine Vorabendmesse
Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,Filialkirche St. Petrus Canisius,
WellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheidWellerscheid
Samstag, 31.MaiSamstag, 31.MaiSamstag, 31.MaiSamstag, 31.MaiSamstag, 31.Mai
keine Vorabendmesse
Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni
18:30 Uhr - Vorabendmesse
Pfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten Much
Öffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des PastoralbüroÖffnungszeiten des Pastoralbüro
Montag bis Freitag: 8:30 bis 12:30
Uhr
Dienstag und Donnerstag: 14:30
bis 17:30 Uhr
Tel.: 02245/2163
Priesternotruf: 0152 51516078
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,
Much-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-Kreuzkapelle
Samstag, 31.MaiSamstag, 31.MaiSamstag, 31.MaiSamstag, 31.MaiSamstag, 31.Mai
17 Uhr - Dankmesse der Erstkom-
munionkinder und Jubelkommu-
nion
Dienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. Juni
9:30 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni
17 Uhr - Vorabendmesse

Pfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten Kreuzkapelle
Öffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des Kontaktbüros
Kreuzkapelle 32, Tel. 2171
Dienstag: 9 bis 11 Uhr
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-
fahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeld
Sonntag, 1. Juni - 7. Sonntag derSonntag, 1. Juni - 7. Sonntag derSonntag, 1. Juni - 7. Sonntag derSonntag, 1. Juni - 7. Sonntag derSonntag, 1. Juni - 7. Sonntag der
OsterzeitOsterzeitOsterzeitOsterzeitOsterzeit
11 Uhr - Hl. Messe
Dienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. Juni
keine Schulmesse
Mittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. Juni
19 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 6. Juni - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 6. Juni - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 6. Juni - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 6. Juni - Herz-Jesu-Frei-Freitag, 6. Juni - Herz-Jesu-Frei-
tagtagtagtagtag
18:30 Uhr - Stille Anbetung
19 Uhr - Hl. Messe mit sakr. Se-
gen, anschl. Beichtgelegenheit
Sonntag, 8. Juni - PfingstsonntagSonntag, 8. Juni - PfingstsonntagSonntag, 8. Juni - PfingstsonntagSonntag, 8. Juni - PfingstsonntagSonntag, 8. Juni - Pfingstsonntag
11 Uhr - Hl. Messe
12 Uhr - Tauffeier f. Emilia di Rai-
mondo und f. Jule Knipp für Anna
und Mia Lieth
Montag, 9. Juni - PfingstmontagMontag, 9. Juni - PfingstmontagMontag, 9. Juni - PfingstmontagMontag, 9. Juni - PfingstmontagMontag, 9. Juni - Pfingstmontag
11 Uhr - Hl. Messe, anschl. Fahr-
zeugsegnung
Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,
MarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausen
keine Vorabendmessen in der Fi-
lialkirche Marienberghausen
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
Stille Anbetung vor dem Allerhei-
ligsten jeden Freitag um 18:30 Uhr
in der Pfarrkirche!
Freitag, 6. Juni ist um 19 Uhr Hl.
Messe mit sakramentalem Segen.
Öffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des KontaktbürosÖffnungszeiten des Kontaktbüros
Ortsiefer Str. 3, Tel. 2112
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr

Ev. Kirchengemeinde Much
„Christus spricht: Wenn ich erhöht
werde von der Erde, so will ich alle
zu mir ziehen.“ Johannes 12,32
Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
10 Uhr - Gottesdienst mit Pfarrer
Albi Roebke
Dienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. Juni
8:35 Uhr - Schulgottesdienst GS
Marienfeld Projektkl. 4
Mittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. Juni
8:20 Uhr - Schulgottesdienst GS
Klosterstraße Projektkl. 4
11 bis 13 Uhr - Suchtmobil Ev. Kir-
chplatz
17:30 Uhr - Kirchenchor
19 Uhr - Vortreffen Jugendfreizeit
Spanien

19 Uhr - Ökumenisches Friedens-
gebet
Freitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. Juni
18:15 Uhr - Probe Posaunenchor
„Herrgottsblechle“
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, RuppichterothSt. Severin, Ruppichteroth
Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
9:30 Uhr - Hl.M. - STM E. u. F. Vorster
- JG H.J. Stommel, Heide
Dienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. Juni
18 Uhr - Maiandacht
18:30 Uhr - Hl.M. f.d. Verst. d. Woche:
2017: E. Engelmann, 2018: H. Ham-
büchen, 2021: J. Langosch
Donnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. Juni
8:10 Uhr - Schulmesse
Pfingstsonntag, 8. JuniPfingstsonntag, 8. JuniPfingstsonntag, 8. JuniPfingstsonntag, 8. JuniPfingstsonntag, 8. Juni
9:30 Uhr - Hl.M.
Kollekte: RENOVABIS
Pfingstmontag, 9. JuniPfingstmontag, 9. JuniPfingstmontag, 9. JuniPfingstmontag, 9. JuniPfingstmontag, 9. Juni
9:30 Uhr - Hl.M.
DonnerstagsseniorenDonnerstagsseniorenDonnerstagsseniorenDonnerstagsseniorenDonnerstagssenioren im „Café Alte
Schule“, Burgstr.: 5. Juni, 15 bis 17
Uhr
Anmeldung: C. Crone 02295 1388
St. Maria Magdalena, SchönenbergSt. Maria Magdalena, SchönenbergSt. Maria Magdalena, SchönenbergSt. Maria Magdalena, SchönenbergSt. Maria Magdalena, Schönenberg
Sonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. JuniSonntag, 1. Juni
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. - H. Egenolf, Eltern u.
Geschw. - F. u. H. Schneider u. A.
Schneider
Dienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. Juni
17 Uhr - RK in OL
Mittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. JuniMittwoch, 4. Juni
8:30 Uhr - Hl.M.
Donnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. Juni
18:30 Uhr - Hl.M. - STM LuV der Fam.
v. Scheidt-Weschpfennig - JG A. Fi-
scher - f.d. Verst. d. Woche: 2017: G.
Zuske, H. Leuschen, 2020: M.A. Wiß-
born, M. Weber, 2021: W. Schmitt, H.
Schmitz
Pfingstsonntag, 8. JuniPfingstsonntag, 8. JuniPfingstsonntag, 8. JuniPfingstsonntag, 8. JuniPfingstsonntag, 8. Juni
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
Kollekte: RENOVABIS
Pfingstmontag, 9. JuniPfingstmontag, 9. JuniPfingstmontag, 9. JuniPfingstmontag, 9. JuniPfingstmontag, 9. Juni
10:50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M.
Jahresausflug am Samstag, 28. Juni,Jahresausflug am Samstag, 28. Juni,Jahresausflug am Samstag, 28. Juni,Jahresausflug am Samstag, 28. Juni,Jahresausflug am Samstag, 28. Juni,
nach Limburgnach Limburgnach Limburgnach Limburgnach Limburg
Kostenbeitrag: 40 Euro (Mittages-
sen nicht enthalten)
Anmeldung: E. Weber: 02295 903460;
evwe64@gmail.com
S. Herchenbach: 02295 902873;
herchenbach.silke@gmail.com
Ihre Frauengemeinschaft Schönen-
berg
St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. MaiSamstag, 31. Mai
16:15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M. - JG E. u. B. Happ - EL
S. u. M. Gasparovic - H.D.Keuenhof
Montag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. JuniMontag, 2. Juni
17 Uhr - Betstunde f.d. Frieden
Dienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. JuniDienstag, 3. Juni
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo

Freitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. JuniFreitag, 6. Juni
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M. - besonders f.d. Mit-
glieder d. Brölecker Messbundes
18:45 Uhr - Männerbetstunde
Samstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. JuniSamstag, 7. Juni
16:15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Kollekte: RENOVABIS
„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:„Kath. Familienzentrum Bröltal“:
Alle Angebote unseres ‚Kath. Famili-
enzentrums Bröltal‘ finden Sie auf
unserer Internetseite:
www.familienzentrum-broeltal.de.
und werden vom kath. Bildungswerk
gefördert.
Lotsenpunkt Ruppichteroth im „CaféLotsenpunkt Ruppichteroth im „CaféLotsenpunkt Ruppichteroth im „CaféLotsenpunkt Ruppichteroth im „CaféLotsenpunkt Ruppichteroth im „Café
Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“,Alte Schule“, Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr Burgstr..... 14 14 14 14 14
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Mo-
nat, von 15 bis 17 Uhr
(015736532204), erreichbar. SkF (So-
zialdienst kath. Frauen: Fr. Zimmer-
mann, 0175 5708636 jeden 2. und 4.
Donnerstag in Much, 9 bis 12 Uhr).
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für AhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweiler
Kirchengemeindeverband Ruppich-
teroth
IBAN DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
TTTTTafelafelafelafelafel
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
www.skm-rhein-sieg-de
KleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammer
Die Kleiderkammer ist jeden 2. Don-

nerstag 13 bis 15 Uhr geöffnet: Rup-
pichteroth, Mucher Str. 13.
Info: K. Schramm (02295 5848 / 6406)
Alle Termine sind vorbehaltlich einer
Änderung. Gebetsintentionen bitte
immer einen Monat im Voraus an-
geben.
PastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüroPastoralbüro
Mo. bis Fr., 9 bis 12 Uhr und nach
Vereinbarung
02295 5161;
pastoralbuero.ruppichteroth@erzbistum-

koeln.de
Legende:

(A!) - Anmeldung im Pastoralbüro
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de
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Kath. Kirchengemeinde St. Anna
Sonntag, 1. Juni - 7. SonntagSonntag, 1. Juni - 7. SonntagSonntag, 1. Juni - 7. SonntagSonntag, 1. Juni - 7. SonntagSonntag, 1. Juni - 7. Sonntag
der Osterzeitder Osterzeitder Osterzeitder Osterzeitder Osterzeit
9 Uhr - Beichtgelegenheit
9:30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. JuniDonnerstag, 5. Juni
16 Uhr - Kapelle im Altenheim
Tusculum Gottesdienst
18 Uhr - Hl. Messe
StM Eheleute Heinrich u. Maria
Himpeler u. Sohn Dietmar, Bir-
kenfeld
Sonntag, 8. Juni - Pfingstsonn-Sonntag, 8. Juni - Pfingstsonn-Sonntag, 8. Juni - Pfingstsonn-Sonntag, 8. Juni - Pfingstsonn-Sonntag, 8. Juni - Pfingstsonn-
tagtagtagtagtag
9:30 Uhr - Hochamt
StM Eheleute Wilh. Sommerhäu-
ser u. Anna Maria Klein sowie
Witwe Wilh. Röhrig von Eischeid
u. lebende u. verstorbene Ange-

hörige,
JG Alexander Haas u. Hubert u.
Elisabeth Haas
Montag, 9. Juni - Pfingstmon-Montag, 9. Juni - Pfingstmon-Montag, 9. Juni - Pfingstmon-Montag, 9. Juni - Pfingstmon-Montag, 9. Juni - Pfingstmon-
tagtagtagtagtag
9:30 Uhr - Hl. Messe
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Pfingsten, 8. Juni, feiern wir das
Hochamt um 9:30 Uhr und auch
Pfingstmontag wird die Hl. Mes-
se um 9:30 Uhr sein. Die Kollek-
te ist dann für RENOVABIS be-
stimmt.
Am Sonntag, 15. Juni, feiern wir
Familienmesse. Hierzu sind
besonders herzlich alle Famili-
en eingeladen.
Die Kollekte wird an diesem Tag

für den Erhalt unserer Kirche
sein. Bitte unterstützen Sie uns
weiterhin.
Aus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem PfarrverbandAus dem Pfarrverband
Eine Eine Eine Eine Eine WWWWWelt Ladenelt Ladenelt Ladenelt Ladenelt Laden
Am Samstag, 7. Juni, haben Sie
die Gelegenheit fair gehandelte
Waren vor und nach der Heili-
gen Messe um 17:30 Uhr in St.
Georg zu kaufen. Durch den Er-
werb der Waren können Sie zu
ein wenig mehr Gerechtigkeit
für die Erzeuger der „Eine Welt
Artikel“ aus den ärmeren Län-
dern der Welt beitragen, damit
diese ihre Waren weiter anbau-
en und herstellen können. Vie-
len Dank für Ihre Unterstützung.

Wir sammeln weiterhin für die
TTTTTafelafelafelafelafel haltbare Lebensmittel.
Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.Pfarrbüro St.     AnnaAnnaAnnaAnnaAnna
Öffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und ErreichbarÖffnungszeiten und Erreichbar-----
keit:keit:keit:keit:keit:
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
T: 02247-2477
Sonst bitte über das Pastoralbü-
ro in Neunkirchen
T: 02247-2333 (am Montag, 2.
Juni, ist das Pastoralbüro wegen
einer Fortbildung geschlossen)
E-Mail:
pfarrbuero-st-anna@kath-nkse.de
oder:
pastoralbuero@kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de

Neuapostolische Kirche
Gemeinde Much
AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell
Wir gedenken auch in unserer
Gemeinde in Much weiterhin in
den Gottesdiensten der vielen
Menschen und Flüchtlingen in
den vielen Kriegsgebieten welt-
weit und beten für sie. Spen-
denmöglichkeiten innerhalb des
kirchlichen Hilfswerks der Neu-
apostolischen Kirche gibt es im
Internet Auftritt von NAK-kari-
tativ.
Donnerstag, 29. Mai - ChristiDonnerstag, 29. Mai - ChristiDonnerstag, 29. Mai - ChristiDonnerstag, 29. Mai - ChristiDonnerstag, 29. Mai - Christi
HimmelfahrtHimmelfahrtHimmelfahrtHimmelfahrtHimmelfahrt
10 Uhr - Festgottesdienst mit
Feier des Heiligen Abendmahls
(Eucharistie) in Much.
Jesus Christus ist gestorben, er
ist auferstanden, er ist gen den

Himmel gefahren. Die Himmel-
fahrt war der Abschluss und die
Krönung seines irdischen Da-
seins. Ohne die Himmelfahrt
wäre die Auferstehung nicht voll-
ständig gewesen. Beides gehört
eng zusammen. Herzlich will-
kommen zu diesem Festgottes-
dienst in unserer Kirche in
Much..
Sonntag,1. Juni.Sonntag,1. Juni.Sonntag,1. Juni.Sonntag,1. Juni.Sonntag,1. Juni.
10 Uhr - Gottesdienst mit Feier
des Heiligen Abendmahls (Eu-
charistie) in Much.
Mittwoch, 4. Juni.Mittwoch, 4. Juni.Mittwoch, 4. Juni.Mittwoch, 4. Juni.Mittwoch, 4. Juni.
19.30 Uhr - Gottesdienst mit Fei-
er des Heiligen Abendmahls (Eu-
charistie) in Much.
Sonntag, 8. Juni - PfingstsonntagSonntag, 8. Juni - PfingstsonntagSonntag, 8. Juni - PfingstsonntagSonntag, 8. Juni - PfingstsonntagSonntag, 8. Juni - Pfingstsonntag

10 Uhr - Festgottesdienst mit
Feier des Heiligen Abendmahls
(Eucharistie) in Much.
Der heutige Festgottesdienst zu
Pfingsten wird von Kirchenprä-
sident und Stammapostel Jean-
Luc Schneider, dem höchsten
Repräsentanten der Neuaposto-
lischen Kirche International aus
Wiesbaden weltweit via Satellit
und das kircheneigene IPTV in
alle Neuapostolischen Kirchen
übertragen, somit auch in unse-
re Kirche in Much.
Wir feiern mit allen Christen das
Pfingstfest zum Gedächtnis an
den Tag, an dem der Heilige
Geist von Gott auf die Gläubi-
gen ausgegossen wurde. An je-

nem historischen Pfingstfest
wurden erstmals Menschen blei-
bend mit dem Heiligen Geist er-
füllt. Dabei wird oft auch - in der
Erinnerung an das oben geschil-
derte Geschehen zu Jerusalem -
von Pfingsten als dem „Geburts-
tag der Kirche Christi“ gespro-
chen. Es ist ein Fest der Freude
darüber, dass der Heilige Geist
auch heute die Kirche Christi
prägt.
Herzlich willkommen zu diesem
Festgottesdienst in unserer Kir-
che in Much.
Möge Gott uns alle segnen. Auch
wir beten weiter für den Frieden.
Neuapostolische Kirche, Ge-
meinde Much (WKS)
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Bündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informierenBündnis 90/Die Grünen Much informieren

Ernährung als Handlung - nicht als Trend
Saisonal essen heißt: Mit der Jah-Saisonal essen heißt: Mit der Jah-Saisonal essen heißt: Mit der Jah-Saisonal essen heißt: Mit der Jah-Saisonal essen heißt: Mit der Jah-
reszeit leben.reszeit leben.reszeit leben.reszeit leben.reszeit leben. Es bringt Vielfalt zu-
rück auf den Speiseplan, entlastet
das Klima und verbindet uns
wieder mit der Herkunft unseres
Essens. Das hat nichts mit Verzicht
zu tun, sondern mit Haltung.
Gerade im Mai zeigt sich, wie bunt
der saisonale Speiseplan sein
kann: Frischer Spargel, knackige

Radieschen, bunter Mangold, jun-
ger Kohlrabi, würziger Bärlauch
und verschiedene Kräuter - all das
wächst jetzt direkt vor unserer
Haustür. Diese Nahrungsmittel
sind nicht nur köstlich, sondern auch
reich an Nährstoffen, die unserem
Körper in der Übergangszeit von
Frühling zu Sommer guttun.
Saisonalität stärkt die lokale Land-Saisonalität stärkt die lokale Land-Saisonalität stärkt die lokale Land-Saisonalität stärkt die lokale Land-Saisonalität stärkt die lokale Land-

wirtschaft.wirtschaft.wirtschaft.wirtschaft.wirtschaft. Wer bewusst einkauft,
stärkt Betriebe vor Ort und redu-
ziert die Abhängigkeit von indus-
trieller Massenproduktion, langen
Transportwegen und energieinten-
siven Gewächshauskulturen. In
unserer Gemeinde bietet zum Bei-
spiel die Solidarische Landwirt-
schaft Much (Solawi) eine direkte
Verbindung zwischen Erzeugerin-
nen und Verbraucherinnen. Dort
wird nicht nur geerntet, sondern
auch gemeinschaftlich Verantwor-
tung übernommen.
In einer Welt, in der Trends oft
schnell vorübergehen, ist es wich-
tig, eine bewusste Haltung einzu-
nehmen. Essen kann mehr sein als
eine Notwendigkeit, es wird Teil
eines größeren, nachhaltigen Le-
bensstils.
Denn was wir essen, beeinflusst

nicht nur unsere Gesundheit, son-
dern auch Böden, Wasser, Klima
und das Leben vieler Menschen
entlang der Lieferkette.
Wer saisonal und regional ein-
kauft, übernimmt Verantwortung -
für sich selbst und für andere.
Einen ausführlichen Saisonkalen-
der finden Sie auf der Website der
Verbraucherzentrale.
Ihre Meinung zu diesem Thema -
gerne an gruene.much@web.de
Oder noch besser: Teilen Sie mit
uns Ihr liebstes saisonales Früh-
lingsrezept! Vielleicht schaffen wir
daraus auf unserer Webseit eine
kleine Sammlung für Much.

Pauline Gödecke

Ende: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informierenEnde: B90/Grüne Much informieren
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

SPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiert

Unser Team für die
Kommunalwahl
Mit Thomas Glass als Bürgermeisterkandidat

In der Mitgliederversammlung am
22. Mai 2025 in der Gaststätte
Baulig hat die SPD Much ihre
Kandidat*innen für die Kommu-
nalwahl im September aufgestellt.
Als Kandidat für das Bürgermeis-
teramt wurde Thomas Glass, Mit-
glied im Gemeinderat und pla-
nungspolitischer Sprecher der
SPD-Fraktion, bereits im Vorjahr

Thomas GlassThomas GlassThomas GlassThomas GlassThomas Glass Katja RuitersKatja RuitersKatja RuitersKatja RuitersKatja Ruiters

FEUCHTER KELLER?
NASSE WÄNDE?

JETZT KOSTENLOSEN ANALYSETERMIN VEREINBAREN!

Abdichtungstechnik Brückner GmbH 
vor Ort in Bonn und Rhein-Sieg

  0228 - 21 21 52

Ihr Spezialist zur Sanierung von Schimmel-  
und Feuchtigkeitsschäden an Gebäuden

www.isotec-brueckner.de

Schaden entdeckt?  
Schicken Sie uns ein Bild!
Unsere Experten melden sich  
umgehend bei Ihnen.

Ende: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiertEnde: SPD-Much informiert

nominiert und wurde nunmehr of-
fiziell aufgestellt. Thomas Glass
führt auch zusammen mit der Frak-
tionsvorsitzenden Katja Ruiters
die Reserveliste an, die - wie für
die SPD selbstverständlich - pari-
tätisch mit Frauen und Männern
besetzt ist.
An diesem Abend wurden auch
die Kandidat*innen für die 14
Wahlkreise wie folgt gewählt:
Michael Klement - Wahlbezirk 010
(Much-Zentrum); Wolfgang Engels
- Wahlbezirk 020 (Much-Süd/Ost);
Katja Ruiters - Wahlbezirk 030
(Much Nord/Ost); Michael Tampier
- Wahlbezirk 040 (Much-West);
Heinz Willi Ruiters - Wahlbezirk
050 (Wellerscheid); Thomas Glass

- Wahlbezirk 060 (Henningen);
Christina Hummel - Wahlbezirk
070 (Eckhausen); Markus Weißen-
berg - Wahlbezirk 080 (Markels-
bach); Silvia Claus-Tampier - Wahl-
bezirk 090 (Hetzenholz); Andreas
Zemla - Wahlbezirk 100 (Kreuz-
kapelle); Sandra Zemla - Wahlbe-
zirk 110 (Wohlfahrt); Alfred Born -

Wahlbezirk 120 (Marienfeld-Süd);
Guido Hummel - Wahlbezirk 130
(Marienfeld-Ort I); Theresa Her-
schel - Wahlbezirk 140 (Marien-
feld-Ort II).
Mit freundlichen Grüßen
Ihre SPD Much

Heinz Willi Ruiters
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Wappnen gegen Vandalismus
Wer im Schadenfall hilft und welche Maßnahmen sinnvoll sind

Willkürliche Zerstörungswut: Die
Zahl der Vandalismusschäden in
Deutschland steigt stetig an. Die
polizeiliche Kriminalstatistik
weist für das Jahr 2023 insgesamt
568.887 Fälle von Sachbeschädi-
gung aus - ein Anstieg von 2,2
Prozent gegenüber dem Vorjahr.
Häufig sind Eigenheime davon
betroffen.
Erste Schritte bei Erste Schritte bei Erste Schritte bei Erste Schritte bei Erste Schritte bei VVVVVandalismusandalismusandalismusandalismusandalismus
Mit Graffiti beschmierte Wände,
demolierte Blumenkübel und Gar-
tenmöbel, durch Feuerwerkskör-

per zerstörte Briefkästen oder be-
schädigte Fenster und Türen: Das
sind nur einige Beispiele für mut-
willige Zerstörungen, die oft mit
Hausfriedensbruch einhergehen,
wenn Täter und Täterinnen unbe-
fugt in Gärten und Grundstücke
eindringen. Viele Menschen mit
Eigenheim stellen sich die Frage:
Wer hilft, wenn der Ernstfall ein-
tritt? Neben der polizeilichen
Meldung spielt die richtige Versi-
cherung eine entscheidende Rol-
le. „Als Erstes sollte man immer

die Polizei informieren“, rät Hei-
ke Wolff, Referentin für Sachver-
sicherung bei der DEVK.
Besonders wichtig sei es, Bewei-
se zu sichern: „Falls das Grund-
stück mit Kameras überwacht
wird, sollten die Aufnahmen der
Polizeidienststelle zur Verfügung
gestellt werden. Oft hilft es auch,
sich mit den Nachbarn auszutau-
schen, da häufig dort ebenfalls
Schäden auftreten.“ Diese Hinwei-
se können helfen, die Personen
schneller zu ermitteln und Scha-
denersatz zu fordern.
Versicherungsschutz überprüfenVersicherungsschutz überprüfenVersicherungsschutz überprüfenVersicherungsschutz überprüfenVersicherungsschutz überprüfen
Sobald die Polizei informiert ist,
gilt es, den Schaden unverzüglich
der eigenen Versicherung zu mel-
den. „Hausbesitzer sollten ihre
Gebäudeversicherung einschal-
ten, Mieter wenden sich am bes-
ten direkt an ihren Vermieter“,
so Wolff. In den meisten Mietver-
hältnissen ist der Schutz des Ge-
bäudes über die Nebenkosten mit
abgedeckt. Das bedeutet, dass
Mieterinnen und Mieter bei Van-
dalismusschäden nicht die finan-
ziellen Folgen tragen müssen.
Doch welche Risiken deckt eine
Wohngebäudeversicherung genau
ab? Beim Kölner Versicherer
beispielsweise sind Vandalismus-
schäden einschließlich Graffiti in
den aktuellen Versicherungsbe-
dingungen mitversichert - detail-
lierte Informationen hierzu finden
sich unter www.devk.de. Heike

Wolff empfiehlt, bestehende Ver-
träge sorgfältig zu prüfen - vor
allem ältere Policen bieten oft nur
eingeschränkt Schutz. An Feierta-
gen, Halloween oder bei politisch
aufgeladenen Demonstrationen
wie am 1. Mai kommt es häufiger
zu Vandalismus. Daher sollten Ei-
genheimbesitzer vorbeugende
Maßnahmen ergreifen: Eine gute
Versicherung und erhöhte Wach-
samkeit in der Nachbarschaft kön-
nen helfen, Schäden zu verhin-
dern. (DJD)

— Kurzfassung o. Überschrift —
(DJD). Mit Graffiti beschmierte
Wände, demolierte Blumenkübel,
durch Feuerwerkskörper zerstör-
te Briefkästen oder beschädigte
Fenster: Das sind nur einige Bei-
spiele für Vandalismus. An Feier-
tagen, Halloween oder bei poli-
tisch aufgeladenen Demonstrati-
onen kommt es häufiger zu sol-
chen Schäden. Viele Menschen mit
Eigenheim stellen sich die Frage:
Wer hilft, wenn der Ernstfall ein-
tritt? Neben der polizeilichen
Meldung spielt die richtige Versi-
cherung eine entscheidende Rol-
le. Bei der Wohngebäudeversiche-
rung der DEVK beispielsweise sind
Schäden durch Vandalismus und
Graffiti mitversichert. Gerade bei
älteren Verträgen macht es Sinn,
zu prüfen, ob dieser Schutz be-
steht. Weitere Infos unter:
www.devk.de.

Mit Graffiti beschmierte Wände, zerstörte Briefkästen oder beschädigteMit Graffiti beschmierte Wände, zerstörte Briefkästen oder beschädigteMit Graffiti beschmierte Wände, zerstörte Briefkästen oder beschädigteMit Graffiti beschmierte Wände, zerstörte Briefkästen oder beschädigteMit Graffiti beschmierte Wände, zerstörte Briefkästen oder beschädigte
Fenster und Türen: Das sind nur einige Beispiele für Vandalismus. Foto:Fenster und Türen: Das sind nur einige Beispiele für Vandalismus. Foto:Fenster und Türen: Das sind nur einige Beispiele für Vandalismus. Foto:Fenster und Türen: Das sind nur einige Beispiele für Vandalismus. Foto:Fenster und Türen: Das sind nur einige Beispiele für Vandalismus. Foto:
DJD/DEVK/burnstuff2003 - stock.adobe.comDJD/DEVK/burnstuff2003 - stock.adobe.comDJD/DEVK/burnstuff2003 - stock.adobe.comDJD/DEVK/burnstuff2003 - stock.adobe.comDJD/DEVK/burnstuff2003 - stock.adobe.com

An Halloween kommt es häufiger zu Vandalismusschäden. Um sichAn Halloween kommt es häufiger zu Vandalismusschäden. Um sichAn Halloween kommt es häufiger zu Vandalismusschäden. Um sichAn Halloween kommt es häufiger zu Vandalismusschäden. Um sichAn Halloween kommt es häufiger zu Vandalismusschäden. Um sich
davor zu schützen, ist es ratsam, frühzeitig Vorkehrungen zu treffen.davor zu schützen, ist es ratsam, frühzeitig Vorkehrungen zu treffen.davor zu schützen, ist es ratsam, frühzeitig Vorkehrungen zu treffen.davor zu schützen, ist es ratsam, frühzeitig Vorkehrungen zu treffen.davor zu schützen, ist es ratsam, frühzeitig Vorkehrungen zu treffen.
Foto: DJD/DEVK/2mmedia - stock.adobe.comFoto: DJD/DEVK/2mmedia - stock.adobe.comFoto: DJD/DEVK/2mmedia - stock.adobe.comFoto: DJD/DEVK/2mmedia - stock.adobe.comFoto: DJD/DEVK/2mmedia - stock.adobe.com
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Wohnungsmarkt unter Druck
Umfrage: Mieter wegen Mietpreisentwicklung und energetischer Sanierungen besorgt
Viele Mieter sind über den Be-
darf an energetischen Sanie-
rungsmaßnahmen im Wohnge-
bäudebestand sowie über die
aktuelle Entwicklung der Miet-
preise besorgt. Einer deutlichen
Mehrheit der Befragten (83 Pro-
zent) zufolge belasten steigen-
de Mieten das soziale
Miteinander. Ein Großteil sieht
auch energetische Sanierungen
kritisch. Knapp drei Viertel der
Befragten (70 Prozent) befürch-
ten, dass dadurch das ohnehin
schon knappe Angebot an be-
zahlbarem Wohnraum weiter
eingeschränkt werden könnte.
Zu diesen Ergebnissen kommt
eine im Auftrag der Aareal Bank
von YouGov durchgeführte, re-
präsentative Online-Umfrage
unter rund 5.000 Mietern.

Nachhalt igkeit  ist  wicht igesNachhalt igkeit  ist  wicht igesNachhalt igkeit  ist  wicht igesNachhalt igkeit  ist  wicht igesNachhalt igkeit  ist  wicht iges
Kriter iumKriteriumKriteriumKriteriumKriterium
Den Folgen einer energetischen
Sanierung können Mieter
durchaus Positives abgewinnen.
So ist Nachhaltigkeit unverän-
dert ein wichtiges Kriterium bei
der Wahl einer neuen Mietwoh-
nung. Jeder Zweite (50 Prozent)
achtet besonders auf gedämm-
te Wände, energiesparende
Heizungen und gut isolierte
Fenster. Damit liegt dieses Kri-
terium noch vor dem Wunsch
nach schnellem Internet (49
Prozent). Knapp jeder zweite
Mieter in Deutschland (45 Pro-
zent) würde für eine energieef-
fiziente Wohnung sogar höhere
Mietkosten akzeptieren. „Wir
brauchen mehr Pragmatismus
bei der Regulierung und der
Umsetzung energetischer Sa-
nierungsmaßnahmen, um den
Miet- und Wohnungsmarkt zu
entlasten“, sagt Lars Ernst,

Managing Director Banking &
Digital Solutions der Aareal
Bank AG: „Das kann von der
Einbeziehung der Mieter in In-
vestitionsvorhaben über die
Umwandlung von Gewerbe- in
Wohnimmobilien bis hin zur ge-
zielten Förderung des Eigen-
tumserwerbs reichen.“

Mehrheit  der Mieter  plantMehrheit  der Mieter  plantMehrheit  der Mieter  plantMehrheit  der Mieter  plantMehrheit  der Mieter  plant
derzeit keinen Immobilienkaufderzeit keinen Immobilienkaufderzeit keinen Immobilienkaufderzeit keinen Immobilienkaufderzeit keinen Immobilienkauf
Kann es angesichts knapper
Mietangebote eine Alternative
sein, selbst zum Immobilienbe-
sitzer zu werden? Eher nicht:
Dem Aareal Trendbarometer zu-
folge haben 56 Prozent der Be-
fragten in absehbarer Zeit nicht
vor, in Eigentum umzuziehen.
Auch der Umzug in eine andere
Immobilie ist für die Mehrheit
aktuell keine Option - ein Zei-
chen für das knappe Angebot
und die angespannte Lage am
Wohnimmobilienmarkt in
Deutschland. Parallel zur Mie-
terumfrage wurden auch rund
150 Entscheider aus der Woh-
nungswirtschaft zur Lage am
Mietmarkt befragt. Zwei Drit-
tel von ihnen (64 Prozent) ge-
hen davon aus, dass Mieter mit
Angebot und Kostenentwick-
lung am Wohnungsmarkt unzu-
frieden sind. Angesichts der De-
batte über das Schneller-Bau-
en-Gesetz wird die Politik in
der Pflicht gesehen, Maßnah-
men zur Bewältigung der ange-
spannten Situation zu entwi-
ckeln. Besonders die Beschleu-
nigung von Planungs- und Ge-
nehmigungsverfahren, die Re-
duzierung von Baukosten sowie
niedrigere Baustandards wer-
den auf Entscheiderseite als
effektive Hebel angesehen.
(DJD)

Das knappe Angebot an Mietobjekten, dadurch steigende Preise sowieDas knappe Angebot an Mietobjekten, dadurch steigende Preise sowieDas knappe Angebot an Mietobjekten, dadurch steigende Preise sowieDas knappe Angebot an Mietobjekten, dadurch steigende Preise sowieDas knappe Angebot an Mietobjekten, dadurch steigende Preise sowie
Kosten durch energetische Sanierungen besorgen viele Mieter in Deutsch-Kosten durch energetische Sanierungen besorgen viele Mieter in Deutsch-Kosten durch energetische Sanierungen besorgen viele Mieter in Deutsch-Kosten durch energetische Sanierungen besorgen viele Mieter in Deutsch-Kosten durch energetische Sanierungen besorgen viele Mieter in Deutsch-
land. Foto: DJD/Aareal Bank/Getty Images/skynesherland. Foto: DJD/Aareal Bank/Getty Images/skynesherland. Foto: DJD/Aareal Bank/Getty Images/skynesherland. Foto: DJD/Aareal Bank/Getty Images/skynesherland. Foto: DJD/Aareal Bank/Getty Images/skynesher
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Tagesfahrt zum Spargelessen nach Haltern am See
AWO-Ortsverein Ruppichteroth - Much - Neunkirchen-Seelscheid
Die AWO bietet für den 14. Juni
eine Tagesfahrt zum Spargeles-
sen nach Haltern am See an.
Zunächst besuchen wir den Ro-
sengarten Seppenrade. Die Köni-
gin der Blumen erstrahlt in allen
Formen und Farben. Rund 14.000
Exemplare schmücken die Park-

anlage. Mehr als 300 Rosensor-
ten erblühen und verströmen ih-
ren betörenden Duft.
Anschließend fahren wir zu einem
Spargelhof am Rande von Haltern
am See und genießen ein umfang-
reiches „Spargelsatt-Buffet“. Bei
schönem Wetter sitzen wir im Bier-

garten mit schönem Blick auf die
Lippe und die Obst- und Gemüse-
gärten des Bauernhofes.
Am Nachmittag erleben wir die
wunderbare Natur rund um den
Halterner Stausee auf einer zwei-
stündigen Rundfahrt mit tollen
Blicken auf die grüne Vogelinsel

Overrath, den langen Sandstrand
des Seebades oder die Stadtmüh-
lenbucht mit ihren vielen Segel-
booten.
Auskünfte erhalten Sie unter
02295 902170.
Friedhelm Kaiser (AWO-Vorsit-
zender)

Ausflug mit der kfd Marienfeld zum Schloss
Augustusburg in Brühl
Am Mittwoch, 25. Juni, geht es
mit zwei Bussen zur Schlossbe-
sichtigung mit Führung und an-
schließendem Essen im sehr
schönen Brühler Wirtshaus am
Schloss. Danach ist noch Zeit
zur Besichtigung des Schloss-
gartens und/oder zum Bummeln
in der Brühler Innenstadt mit
reichlich Geschäften, Cafés und

Eisdielen.
Im Schloss gibt es einen Auf-
zug, ansonsten ist alles eben-
erdig erreichbar. Die Brühler In-
nenstadt ist ca 300 Meter vom
Schloss entfernt.
Abfahrt ist um 10 Uhr an der
Marienfelder Kirche, Heimfahrt
um 17 Uhr vom Schloss.
Kosten: 25 Euro p.P. werden im

Bus kassiert. Essen im Wirts-
haus zahlt jeder selbst.

Anmeldung bei Marion Deptner
(Tel.: 0172/9412917) bis zum 20.
Juni.
Herzliche Einladung an alle In-
teressierten!
Euer Vorstandsteam der kfd
Marienfeld
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Familienfest mit großem Kindersachenflohmarkt
Katholisches Familienzentrum feiert Fest auf dem Kirchplatz in Much

Am 1. Juni feiert das katholische
Familienzentrum auf dem Kirch-
platz in Much. Es gibt natürlich
Essen und Trinken, aber auch ei-
nen Kindersachen-Flohmarkt mit
über zwanzig Ständen, Kinder-
schminken und Glitzertattoos,
eine Hüpfburg und mehr. Paul Ra-
dau und andere Künstler bieten
kleine Unterhaltungen.
1. Juni, 11 bis 15 Uhr, Kirchplatz
Much
WWWWWeitere eitere eitere eitere eitere TTTTTermine aus dem katho-ermine aus dem katho-ermine aus dem katho-ermine aus dem katho-ermine aus dem katho-
lischen Familienzentrum Much:lischen Familienzentrum Much:lischen Familienzentrum Much:lischen Familienzentrum Much:lischen Familienzentrum Much:
5. Juni, 9 Uhr - Sprechzeit von5. Juni, 9 Uhr - Sprechzeit von5. Juni, 9 Uhr - Sprechzeit von5. Juni, 9 Uhr - Sprechzeit von5. Juni, 9 Uhr - Sprechzeit von
Esperanza und der Familienheb-Esperanza und der Familienheb-Esperanza und der Familienheb-Esperanza und der Familienheb-Esperanza und der Familienheb-
ammeammeammeammeamme
Hier bekommen Sie Beratung und
Begleitung bei allen Fragen, Sor-
gen und Problemen rund um
Schwangerschaft und Geburt, so-
wie Gesundheit und Entwicklung
von Mutter und Kind - vertraulich
& kostenfrei, bis zum ersten Le-
bensjahr des Kindes. Anmeldung:
regenbogen@fami l iemuch.de
oder über die Beratungsstelle

02241 1466078 und
0151 10256001
10. Juni, 14 bis 15 Uhr - Erzie-10. Juni, 14 bis 15 Uhr - Erzie-10. Juni, 14 bis 15 Uhr - Erzie-10. Juni, 14 bis 15 Uhr - Erzie-10. Juni, 14 bis 15 Uhr - Erzie-
hungsberhungsberhungsberhungsberhungsberatung,atung,atung,atung,atung, KiTa Regenbogen,
Oberdörferstraße 25
Sandra Asgarzadeh (Diplom-Sozi-
alarbeiterin) von der Erziehungs-
beratung des Rhein-Sieg-Kreises
berät Sie zu den Themen Kinder,
Familie und Erziehung. Die Ge-
spräche sind kostenfrei und un-
terliegen der Schweigepflicht. An-
meldung unter
regenbogen@famil iemuch.de,
02245 3736, 02241 132710
17. Juni, 14 bis 16 Uhr - Erzie-17. Juni, 14 bis 16 Uhr - Erzie-17. Juni, 14 bis 16 Uhr - Erzie-17. Juni, 14 bis 16 Uhr - Erzie-17. Juni, 14 bis 16 Uhr - Erzie-
hungsberhungsberhungsberhungsberhungsberatungatungatungatungatung, KiTa St. Martinus,
Birkenweg 7
Dipl. Psychologin Juliane Dallmann
von der Erziehungsberatung des
Rhein-Sieg-Kreises berät Sie zu
den Themen Kinder, Familie und
Erziehung. Die Gespräche sind
kostenfrei und unterliegen der
Schweigepflicht. Anmeldung:
martinus@familiemuch.de,
02245 3233, 02241 132710

Alle katholischen KiTas haben eine Marienprozession im Mai gemacht.Alle katholischen KiTas haben eine Marienprozession im Mai gemacht.Alle katholischen KiTas haben eine Marienprozession im Mai gemacht.Alle katholischen KiTas haben eine Marienprozession im Mai gemacht.Alle katholischen KiTas haben eine Marienprozession im Mai gemacht.
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Ruhebank-Spenden reißen nicht ab
VerkehrsVerein Much
In den letzten Monaten konn-
ten wir wieder zahlreiche Bank-
Spenden verzeichnen. Oft wer-
den wir von WanderInnen dafür
gelobt. Denn gerade ältere
WanderInnen sind froh, wenn
Sie bei ihren Touren mehr Pau-
sen zum Ausruhen einlegen
können.
Durch Überlegungen der Ge-
meinde Much, im Haushalt Geld
einzusparen, ist unsere gute
Zusammenarbeit mit dem Bau-
hof (Kommunal-Unternehmen)
leider mindestens auf Eis ge-
legt. Das sollte Mucher Bürge-
rInnen aber nicht davon abhal-
ten, Bänke zu besonderen An-
lässen zu stiften. Reiner Braun
(Mob. 0170 2179003) ist da der
Ansprechpartner.
Er ist auch der Ansprechpart-
ner, wenn es um Interesse am
„Job“ eines Wegepaten geht:
Eine Wegepatin wandert, zeit-
lich nicht festgelegt, Wege ab
und meldet Veränderungen/
Mängel.
Für den VerkehrsVerein Much
arbeiten viele Frauen und Män-
ner mit Begeisterung an vielen

Stellen und Themen (u.a. Wege-
RangerInnen und Wegepatin-
nen). Die Gruppen haben und
machen Spaß, die Tür für neue
Aktive steht immer offen. Und
die Geselligkeit kommt auch
nicht zu kurz.
Wollten Sie schon immer mal
den VerkehrsVerein Much mit
einer Spende oder Mitglied-
schaft unterstützen? Paypal-
Spende auf unserer Homepage
möglich.

Der Kontakt zu uns:
Wolfgang Brönstrup,
Tel. 2416, E-Mail:
 wolfgang@broenstrup.de
Marc Kaltenbach,
Tel. 01513856143,
E-Mail: marck.kms@gmx.de
Hartmut Erwin, Tel. 5902,
E-Mail: harti04@gmx.de

Besuchen Sie uns im Internet:
www.verkehrsverein-much.de
Unsere interaktiven Karten im
Internet: www.vv-much.de

Für den Vorstand
Hartmut Erwin Solche maroden Bänke müssen ersetzt werden. Foto: HEPressSolche maroden Bänke müssen ersetzt werden. Foto: HEPressSolche maroden Bänke müssen ersetzt werden. Foto: HEPressSolche maroden Bänke müssen ersetzt werden. Foto: HEPressSolche maroden Bänke müssen ersetzt werden. Foto: HEPress
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Burnout, Depressionen, Schlaf- und 
Angststörungen – all dies können 
Folgen von Stress, Überlastung und zu 
viel Druck sein. Da Psyche und Körper 
in enger wechselseitiger Beziehung 
zueinanderstehen, leiden Betroffene nicht
nur psychisch, sondern auch körperlich.
Häufig hilft hier nur ein Neustart! Raus aus
dem Alltag und weg von dem Ballast, der
uns krank macht.
Hilfe und Unterstützung findet man 
in der BetaGenese Klinik in Bonn, eine 
anerkannte Privatklinik für interdisziplinäre 
Psychosomatik und Psychiatrie. In enger 
Kooperation mit der angrenzenden Beta 
Klinik, können auch die körperlichen 
Symptome direkt vor Ort abgeklärt werden. 

 Therapieangebot:

 Bewegungs-/Tanztherapie 
 Cinetherapie
 Craniosacral- und Physiotherapie
 Elosan Kabine
 Hypnotherapie
 Kunsttherapie
 Musiktherapie
 MBSR
 Neuro- und Biofeedback
 Psychotherapie
 rTMS
 Tiergestützte Therapie
 Traumatherapie

Dieser Vorteil sowie diverse ergänzende 
Therapien machen die BetaGenese 
Klinik zum einzigen privaten Haus mit 
somatischer Vollversorgung.
Entfliehen Sie dem Alltag und gönnen Sie 
sich eine Pause, um Körper, Geist und Seele 
zu heilen. Die Klinik bieten eine Oase der 
Ruhe und Entspannung, um Ihnen dabei zu 
helfen, Ihre innere Stärke zu entdecken und 
Ihr Wohlbefinden wiederzufinden.
Wir bieten als moderne Privatklinik 40 
Behandlungsplätze (stationär sowie 
teilstationär) an. Dieser kleine Patientenkreis 
schafft einerseits eine sehr persönliche 
Atmosphäre und stellt andererseits ein 
ideales Patienten-Therapeuten-Verhältnis 
dar.

Jetzt Termin 

sichern!

BetaGenese Klinik
Individuelle psychosomatische Behandlung mit malerischer Aussicht und somatischer Vollversorgung

Termine über betagenese.de 
oder per Telefon: 0228/909075 - 500
BetaGenese Klinik GmbH • Privatklinik für Psychosomatik 
Joseph-Schumpeter-Allee 15 • 53227 Bonn

Termine im Juni in der Kultur-Kiste
Repair Cafe Much
Im Juni bieten wir am Mittwoch, 4.
Juni und am Freitag, 6. Juni, unse-
ren Service (17 bis 19 Uhr) in der
Kultur-Kiste (JUZE Much), Kloster-
str. 4a, an. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Unser neues Angebot
(Reparatur / Inspektion) für Fahr-
räder wird gut angenommen.
Dafür gibt es individuelle Termine,
die telefonisch abgesprochen wer-
den können (s.u). Das Angebot ist
nicht auf Much beschränkt.
Immer noch nehmen wir alte Han-
dys und Brillen (für Afrika) an. Die
Verwertung der Handys geschieht
seit einiger Zeit über den Zoo Köln.
Also weiter bei uns abgeben (Re-
pair Café) oder bei Familie Erwin,
Scheid 29, in den Briefkasten „ent-
sorgen“.
Kontakt: Hartmut Erwin, Tel. 02245
5902, E-Mail: harti04@gmx.de
www.repaircafe-much.jimdo.com
Das Repair-Team Unsere Werkstatt ist leicht zu finden. Foto: HEPressUnsere Werkstatt ist leicht zu finden. Foto: HEPressUnsere Werkstatt ist leicht zu finden. Foto: HEPressUnsere Werkstatt ist leicht zu finden. Foto: HEPressUnsere Werkstatt ist leicht zu finden. Foto: HEPress
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Pfingsten mit dem MartinusChor
Seit einigen Jahren pflegt der
MartinusChor am Freitag vor
Pfingsten, dieses Jahr am 6.
Juni, die alte bergische Traditi-
on des Pfingsteiersingens.
Jeweils angepasst an die aktu-
ellen Bedingungen und Mög-
lichkeiten hatten wir die Form
dieser speziellen Brauchtums-
pflege einige Male verändert.
Auch in diesem Jahr setzen wir
auf einen neuen „Kurs“.
Nach unserem traditionellen
Start im „Azurit“ laden wir für
18:30 Uhr zum „Pfingst-Ansin-
gen“ auf den Mucher Kirchplatz

ein. Der Chor hat ein kleines,
buntes Programm für etwa 30
Minuten zusammengestellt, in
dem auch Sie zum Mitsingen
eingeladen werden. Gesungen
wird auf jeden Fall - ob mit oder
ohne Publikum! Bei schlechtem
Wetter begrüßen wir das be-
vorstehende Pfingstfest unter
dem Turm unserer Pfarrkirche.
Wem es gefällt und wer nach
der halben Stunde Lust auf mehr
haben sollte, kann uns am
Pfingstmontag während der
Festmesse in St. Martinus hö-
ren.
Besonders unsere treuen und
gastfreundlichen „Fanclubs“
vom Bernsauelerberg, Kloster-
berg und von der Eltersbach
würden wir gerne auf dem Kir-
chplatz und/oder anschließend
bei unserem gemütlichen Zu-
sammensein im Pfarrheim wie-
dersehen. Ein jede(r) fühle sich
eingeladen.
Wir freuen uns sehr über die
traditionellen Gaben wie Eier
und Getränke, die wir anschlie-
ßend gerne im Pfarrheim mit
Ihnen teilen.
In Vorfreude auf das „Pfingst-
Ansingen“
Ihr und euer MartinusChor
Hilla Langen

„Die Zauberflöte“
Theatergemeinde Much
Hallo liebe/r Theaterfreund*-
innen,
am Freitag, 11. Juli, besuchen wir
die Oper „Die Zauberflöte“, von
Wolfgang Amadeus Mozart, Oper
in zwei Aufzügen, Libretto von
Emanuel Schikaneder, Musikali-
sche Leitung Hermes Helfricht,
Bühne und Kostüme nach Jürgen
Rose.
Tamino, ein junger Prinz, verliebt
sich Hals über Kopf in das Bild
der schönen Pamina, der Tochter
der Königin der Nacht. Diese si-
chert ihm die Heirat mit Pamina
zu, wenn er ihre Tochter aus den
Händen des hoheitsvollen Sara-
stro befreit. Mit dem witzigen
Vogelfänger Papageno macht
sich Tamino auf in das Reich des
mysteriösen Herrschers. Die Zau-
berflöte - ein Geschenk der Kö-

nigin soll sie auf ihrem Weg be-
schützen. Gemeinsam durchlau-
fen die beiden eine Reihe von
Prüfungen, in denen sie ihre Ver-
schwiegenheit, Standhaftigkeit
und ihren Mut unter Beweis stel-
len müssen. Während sie sich
gegen die Mächte der Dunkel-
heit stellen, entdecken sie die
Bedeutung von Weisheit, Freund-
schaft und Liebe.
Märchen, Mythologie, Magie -
Dinge, die die Menschheit seit
jeher faszinieren. Als Zuschau-
ende begeben wir uns gemein-
sam mit den Figuren auf eine
Reise der Selbstfindung.
Beginn der Vorstellung ist um
19:30 Uhr und Ende gegen ca.
22:30 Uhr, mit Pause.
Abfahrt BusAbfahrt BusAbfahrt BusAbfahrt BusAbfahrt Bus
Marienfeld: 18 Uhr,

Hauptstr. Much: 18:10 Uhr
Kramer Weg: 18:15 Uhr,
Markelsbach: 18:20 Uhr
Bitte gebt mir rechtzeitig Be-
scheid, falls ihr nicht teilnehmen
könnt.
Die Karten für die Oper könnt ihr
ab Samstag, 5. Juli, bei Herrn

Klement abholen. Falls Rückfra-
gen bestehen, wendet euch bitte
jederzeit an mich.
Eure Organisatorin
Ingrid Hohmann
Tel. 02234/9793285, mob. und
WhatsApp 0157-82691105
E-Mail: ingrid-hohmann@web.de
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Tagesfahrt zum
Spargelessen nach
Haltern am See
AWO-Ortsverein Ruppichteroth - Much -
Neunkirchen-Seelscheid

Die AWO bietet für den 14. Juni
eine Tagesfahrt zum Spargel-
essen nach Haltern am See an.
Zunächst besuchen wir den Ro-
sengarten Seppenrade. Die Kö-
nigin der Blumen erstrahlt in
allen Formen und Farben. Rund
14.000 Exemplare schmücken
die Parkanlage.
Mehr als 300 Rosensorten er-
blühen und verströmen ihren
betörenden Duft.
Anschließend fahren wir zu ei-
nem Spargelhof am Rande von
Haltern am See und genießen
ein umfangreiches „Spargel-
satt-Buffet“. Bei schönem Wet-

ter sitzen wir im Biergarten mit
schönem Blick auf die Lippe und
die Obst- und Gemüsegärten
des Bauernhofes.
Am Nachmittag erleben wir die
wunderbare Natur rund um den
Halterner Stausee auf einer
zweistündigen Rundfahrt mit
tollen Blicken auf die grüne Vo-
gelinsel Overrath, den langen
Sandstrand des Seebades oder
die Stadtmühlenbucht mit ih-
ren vielen Segelbooten. Aus-
künfte erhalten Sie unter 02295
902170.
Friedhelm Kaiser (AWO-Vorsit-
zender)

Erste feste Nahrung:
Beikost verstehen - Info-
Zoom für Eltern
„Reif für den Löffel?“ - Unter
diesem Motto steht der nächs-
te digitale Themenabend der
Reihe „We are with you“ am
Dienstag, 3. Juni, um 20 Uhr. Zu
Gast ist die Ernährungswissen-
schaftlerin Luise Riedl.
Viele Eltern fragen sich: Reicht
die Muttermilch oder das
Fläschchen noch aus? Wann ist
mein Baby bereit für Beikost
und wie erkenne ich das? Was
gehört eigentlich in den ersten
Brei - Möhren, Obst oder Ge-
treide? Kann ich meinem Kind
auch vegane Kost anbieten und
worauf sollte ich dabei achten?
Wie kann der Übergang von
Milch zu fester Nahrung ent-
spannt gelingen, ohne Unsi-
cherheit oder Druck?
Die Referentin gibt einen Über-
blick über aktuelle Empfehlun-
gen, räumt mit typischen Miss-
verständnissen auf und zeigt,

wie Beikost alltagstauglich und
am Kind orientiert eingeführt
werden kann.
Organisiert wird die Veranstal-
tung von der Schwangeren- und
Schwangerschaftskonfliktbera-
tung der Diakonie An Sieg und
Rhein in Kooperation mit der
Evangelischen Erwachsenenbil-
dung An Sieg und Rhein. Es sind
alle eingeladen, die sich mit
den Herausforderungen in den
ersten Jahren mit Kind ausein-
andersetzen möchten - mit und
ohne Baby auf dem Schoß.
Die Teilnahme ist kostenlos und
ohne Anmeldung möglich. Inte-
ressierte klicken einfach am
Termin auf die folgende Web-
adresse: www.t1p.de/wearewi-
thyou
Web: www.diakonie-sieg-
rhein.de/wearewithyou
Evangelischer Kirchenkreis An
Sieg und Rhein
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„Glück zu!“ - 32. Deutscher Mühlentag am
Pfingstmontag
Zahlreiche Mühlen in der Region beteiligt

Mit dem Müllergruß „Glück zu!“
werden auch in diesem Jahr wieder
bundesweit Besucher*innen zum
32. Deutschen Mühlentag am
Pfingstmontag, 9. Juni, in zahlrei-
chen Mühlen empfangen. Der Akti-
onstag wurde von der Deutschen
Gesellschaft für Mühlenkunde und
Mühlenerhaltung ins Leben geru-
fen, um auf das Kulturgut Mühle
aufmerksam zu machen.
Mühlen sind kultur- und technikge-
schichtliche Denkmäler, befinden
sich aber größtenteils in Privatbe-

Schöne

Fenster & Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

. . . 

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 

Rollo
ll

Die Holzlarer Mühle in Bonn lädt zum Deutschen Mühlentag ein. Foto:Die Holzlarer Mühle in Bonn lädt zum Deutschen Mühlentag ein. Foto:Die Holzlarer Mühle in Bonn lädt zum Deutschen Mühlentag ein. Foto:Die Holzlarer Mühle in Bonn lädt zum Deutschen Mühlentag ein. Foto:Die Holzlarer Mühle in Bonn lädt zum Deutschen Mühlentag ein. Foto:
Nicole Schäfer / LVRNicole Schäfer / LVRNicole Schäfer / LVRNicole Schäfer / LVRNicole Schäfer / LVR

In Windeck lädt die Mittelirser Mühle alle Interessierten zum DeutschenIn Windeck lädt die Mittelirser Mühle alle Interessierten zum DeutschenIn Windeck lädt die Mittelirser Mühle alle Interessierten zum DeutschenIn Windeck lädt die Mittelirser Mühle alle Interessierten zum DeutschenIn Windeck lädt die Mittelirser Mühle alle Interessierten zum Deutschen
Mühlentag ein. Foto: Nicole Schäfer / LVRMühlentag ein. Foto: Nicole Schäfer / LVRMühlentag ein. Foto: Nicole Schäfer / LVRMühlentag ein. Foto: Nicole Schäfer / LVRMühlentag ein. Foto: Nicole Schäfer / LVR

sitz und sind nicht öffentlich zu-
gänglich. Einmal im Jahr am Deut-
schen Mühlentag bieten engagier-
te Besitzer*innen, Vereine, aber
auch Museen Einblicke in die Müh-
lentechnik und die soziale Bedeu-
tung des Mühlenwesens.
Auch in der Mühlenregion Rhein-
land zwischen Erft, Wupper und Sieg
öffnen an diesem Tag wieder zahl-
reiche Mühlen, Hammerwerke und
Wasserkraftanlagen ihre Pforten für
interessierte Gäste. Als besonde-
res Highlight können Vorführungen

des Mahlbetriebes, der Hammer-
werkstechnik oder der Wasserkraft-
nutzung bestaunt werden. Zur Stär-
kung stehen vielerorts ein Imbiss,
Getränke oder frisch gebackenes
Mühlenbrot bereit. Darüber hinaus
werden thematische Führungen,
Wanderungen und Radtouren an-
geboten.
Koordiniert wird das regionale Pro-
gramm durch den Landschaftsver-
band Rheinland (LVR) und seinen
Partnern im Projekt „Mühlenregi-
on Rheinland zwischen Erft, Wup-
per und Sieg“. Die einzelnen Stand-
orte und Aktionen sind in einem
Programmheft zum Mühlentag
2025 zusammengefasst. Es ist im
Internet abrufbar unter
w w w . m u e h l e n r e g i o n -
rheinland.lvr.de oder kann als Print
kostenlos bis zum 4. Juni beim LVR
bestellt werden per E-Mail unter
muehlen@lvr.de.
In der Projekt-Region zwischen Erft,
Wupper und Sieg sind folgende Müh-
len am Mühlentag von 11 bis 17 Uhr
(sofern nicht anders angegeben) mit
ihren Angeboten 2025 beteiligt:
Rhein-Erft-KreisRhein-Erft-KreisRhein-Erft-KreisRhein-Erft-KreisRhein-Erft-Kreis
• Grottenhertener Windmühle,

Bedburg
• Windmühle Oberaußem, Berg-

heim
• Paffendorfer Mühle, Bergheim
Rheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer KreisRheinisch-Bergischer Kreis
• Spinnerei Braun + Brudes, Leich-

lingen
• Neuemühle, Wermelskirchen
• Papiermühle Alte Dombach im

LVR-Industriemuseum Bergisch
Gladbach

• Lambertsmühle, Burscheid
• Mühlenmodelle an der Steiner

Mühle, Odenthal
• :aqualon-Radtour mit dem ADFC

entlang Eifgenbach und Dhünn
ab Burscheid/Wermelskirchen

• Bodendenkmal-Exkursion „Pul-
vermühlen im Dhünntal“ bei Al-
tenberg mit Landschaft und Ge-
schichte e.V.

Rheinisch-Bergischer Kreis / Rhein-Rheinisch-Bergischer Kreis / Rhein-Rheinisch-Bergischer Kreis / Rhein-Rheinisch-Bergischer Kreis / Rhein-Rheinisch-Bergischer Kreis / Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis
• Radtour ab Bergisch Gladbach

zur Gammersbacher Mühle mit
Wanderfreunde Bergisches Land
e.V.

Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
• Obere Mühle Meckenheim•

Lüftelberger Mühle, Mecken-
heim

• Mittelirs(en)er Walzenmühle,
Windeck

Oberbergischer KreisOberbergischer KreisOberbergischer KreisOberbergischer KreisOberbergischer Kreis
• Oelchenshammer im LVR-Indus-

triemuseum Engelskirchen
• Wipperfließer Wasserkraftanla-

ge
• Bergisch-Märkisches Pulvermu-

seum, Wipperfürth
• Nespener Mühle, Reichshof
• Alte Mühle Dümmlinghausen,

Gummersbach
Bonn und LeverkusenBonn und LeverkusenBonn und LeverkusenBonn und LeverkusenBonn und Leverkusen
• Holzlarer Mühle, Bonn
• Industriemuseum Freudenthaler

Sensenhammer, Leverkusen
• Reuschenberger Mühle, Lever-

kusen
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Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

Jetzt bewerben und gewinnen: Exklusiver Freibad-
Vormittag für weiterführende Schulen im AGGUA 2025
Ein perfekter Start in die Som-
merferien: Mit allen Freunden
und Mitschülern einen unver-
gesslichen Vormittag im AGGUA
Freibad verbringen - und das
kostenlos! Weiterführende Schu-
len aus Troisdorf, der Region und
aus Bonn haben erneut die
Chance, einen exklusiven Frei-
bad-Vormittag zu gewinnen.
Vom 2. bis 13. Juni können sich
Schulen mit einem kreativen
Reel bewerben und zeigen, wa-
rum sie eine erfrischende Aus-
zeit verdient haben. Die Schule,
deren Social Media-Beitrag die
meisten Likes sammelt, gewinnt
- gezählt werden sämtliche Li-
kes auf Instagram, Facebook
sowie auf den offiziellen AG-
GUA- und Schulaccounts.
Mit Kreativität zum Sieg - SoMit Kreativität zum Sieg - SoMit Kreativität zum Sieg - SoMit Kreativität zum Sieg - SoMit Kreativität zum Sieg - So
funktioniert die funktioniert die funktioniert die funktioniert die funktioniert die TTTTTeilnahmeeilnahmeeilnahmeeilnahmeeilnahme
Mitmachen ist ganz einfach: Er-
stellt ein kurzes, kreatives Han-
dyvideo, das zeigt, warum eure
Schule den Freibad-Tag verdient
hat. „Ob ausgefallen, witzig oder
besonders ideenreich - wir freu-
en uns auf jede Menge kreative
Beiträge! Es reicht völlig, wenn
einzelne Schüler oder kleine
Gruppen die Botschafter der
Schule sind“, erklärt AGGUA-Ge-
schäftsführerin Daniela Simon.
Das Video wird auf dem Insta-
gram- oder Facebook-Account der
Schule gepostet und auf Insta-
gram mit @aggua_troisdorf oder
auf Facebook mit @AGGUA Trois-
dorf verlinkt. Wenn die Schule
keinen eigenen Account hat, kann

das Video bis zum 13. Juni an
info@aggua.de gesendet wer-
den, damit es über den AGGUA-
Account veröffentlicht wird.
Exklusiver Freibad-Spaß für dieExklusiver Freibad-Spaß für dieExklusiver Freibad-Spaß für dieExklusiver Freibad-Spaß für dieExklusiver Freibad-Spaß für die
GewinnerschuleGewinnerschuleGewinnerschuleGewinnerschuleGewinnerschule
Die Schülerinnen und Schüler der
Gewinner-Schule dürfen sich auf
einen kompletten Vormittag im
AGGUA Freibad freuen! Der Ter-
min wird individuell mit der Ge-
winnerschule abgestimmt und
findet zwischen 9 und 13 Uhr ent-
weder in der Woche vor oder nach
den Sommerferien statt.
Während dieses Vormittags sind
alle Becken unter professionel-
ler Aufsicht des AGGUA-Teams
geöffnet. Die Aufsichtspflicht der
Schülerinnen und Schüler obliegt
wie bei jedem Schulausflug den
begleitenden Lehrerinnen und
Lehrern. Es gibt keine Besucher-
grenzen - das AGGUA Freibad
öffnet an diesem Vormittag aus-
schließlich für die Gewinner-
schule.
Fairplay geht vor - keine Chan-Fairplay geht vor - keine Chan-Fairplay geht vor - keine Chan-Fairplay geht vor - keine Chan-Fairplay geht vor - keine Chan-
ce für Fake-Likesce für Fake-Likesce für Fake-Likesce für Fake-Likesce für Fake-Likes
„Wir möchten einen fairen Wett-
bewerb für alle Schulen gewähr-
leisten. Deshalb behalten wir
uns vor, offensichtlich manipu-
lierte Beiträge, insbesondere
gekaufte Likes oder Likes von
Fake-Accounts, vom Wettbewerb
auszuschließen. Echte Kreativi-
tät und Fairplay zählt!“, stellt
Simon klar, die sich schon auf
viele kreative Bewerbungen
freut und den Teilnehmern viel
Glück wünscht.

Jubel im AGGUA Freibad: Schülerinnen und Schüler der Alfred-Delp-Jubel im AGGUA Freibad: Schülerinnen und Schüler der Alfred-Delp-Jubel im AGGUA Freibad: Schülerinnen und Schüler der Alfred-Delp-Jubel im AGGUA Freibad: Schülerinnen und Schüler der Alfred-Delp-Jubel im AGGUA Freibad: Schülerinnen und Schüler der Alfred-Delp-
Realschule aus Niederkassel-Mondorf haben im vergangenen JahrRealschule aus Niederkassel-Mondorf haben im vergangenen JahrRealschule aus Niederkassel-Mondorf haben im vergangenen JahrRealschule aus Niederkassel-Mondorf haben im vergangenen JahrRealschule aus Niederkassel-Mondorf haben im vergangenen Jahr
gemeinsam mit ihren Lehrkräften ihren wohlverdienten Schulwettbe-gemeinsam mit ihren Lehrkräften ihren wohlverdienten Schulwettbe-gemeinsam mit ihren Lehrkräften ihren wohlverdienten Schulwettbe-gemeinsam mit ihren Lehrkräften ihren wohlverdienten Schulwettbe-gemeinsam mit ihren Lehrkräften ihren wohlverdienten Schulwettbe-
werb-Sieg in vollen Zügen genossen - einen exklusiven Vormittag imwerb-Sieg in vollen Zügen genossen - einen exklusiven Vormittag imwerb-Sieg in vollen Zügen genossen - einen exklusiven Vormittag imwerb-Sieg in vollen Zügen genossen - einen exklusiven Vormittag imwerb-Sieg in vollen Zügen genossen - einen exklusiven Vormittag im
AGGUA Freibad.AGGUA Freibad.AGGUA Freibad.AGGUA Freibad.AGGUA Freibad.



Mitteilungsblatt Much – 30. Mai 2025 – Woche 22 / 30.05.2025 – www.mitteilungsblatt-much.de26

Steuern sparen mit Fort- und Weiterbildung
Der Anteil der Erwerbstätigen,
die sich beruflich weiterbilden,
hat mit 60 Prozent im Jahr 2020
einen historischen Höchststand
erreicht. Jeder vierundzwanzigs-
te absolvierte laut Statistischem
Bundesamt eine individuelle be-
rufsbezogene Weiterbildung. Am
weitesten verbreitet ist die Wei-
terbildung in akademischen Be-
rufen. Auch in technischen Be-
rufen und bei Führungskräften
ist die Weiterbildungsquote
überdurchschnittlich hoch. Ob es
das Ziel ist, sich neues Wissen
anzueignen, sich persönlich wei-
terzuentwickeln oder die beruf-
liche Karriere voranzutreiben:
Steuerzahler können die Kosten

für Fort- und Weiterbildung groß-
zügig von der Steuer absetzen.
Zudem mündet berufliche Fort-
bildung mittelfristig oftmals in
einem besseren Gehalt.
Beruflicher Bezug ist wichtigBeruflicher Bezug ist wichtigBeruflicher Bezug ist wichtigBeruflicher Bezug ist wichtigBeruflicher Bezug ist wichtig
Im Steuerrecht gilt jede Bil-
dungsmaßnahme, die nach ei-
ner abgeschlossenen Ausbildung
getätigt wird, als Fort- oder Wei-
terbildung. Steht sie in einem
klaren Zusammenhang mit der
aktuellen oder künftig ange-
strebten Position, erkennt das
Finanzamt sie an. Dabei ist es
unerheblich, ob die Weiterbil-
dung in Präsenz oder online
stattfindet. Dazu zählen
beispielsweise Seminare, Fach-

tagungen und Kongresse, die
vorhandene Fachkenntnisse er-
weitern. Aber auch Umschulun-
gen oder PC-Kurse, die auf eine
neue berufliche Tätigkeit vorbe-
reiten, sowie Meisterkurse,
Masterstudiengänge oder Füh-
rungstrainings, die für eine hö-
here berufliche Position qualifi-
zieren. Fort- und Weiterbildung
hat viele Gesichter.
Im besten Fall finanziert der Ar-
beitgeber oder die Agentur für
Arbeit die Fortbildungsmaßnah-
me. Dann sind die Kosten nicht
mehr erstattungsfähig.
„Wird die Fortbildung jedoch in
Eigeninitiative durchgeführt
oder nur zum Teil erstattet, kön-
nen die selbst getragenen Kos-
ten in der Steuererklärung gel-
tend gemacht werden. Diese
können umfangreich abgesetzt
werden und mehrere hundert
Euro Steuerersparnis einbrin-
gen“, erklärt Tobias Gerauer,
Vorstand der Lohnsteuerhilfe
Bayern.
Mehr als die KursgebührenMehr als die KursgebührenMehr als die KursgebührenMehr als die KursgebührenMehr als die Kursgebühren
Bildung ist nicht kostenlos. Das
fängt bei den Teilnahmegebüh-
ren für Kurse, Seminare oder
Workshops an und reicht über
Prüfungsgebühren oder Kosten
für die Anfertigung einer Ab-
schlussarbeit bis hin zu den not-
wendigen Arbeitsmitteln. Ob
Fachliteratur, Laptop, Software
oder Schreibmaterial: Diese Kos-
ten sind bei der Einkommensteu-
er von Angestellten Werbungs-
kosten.
Für Lerntage zu Hause, zum Bei-
spiel zur Prüfungsvorbereitung,
kann die Tagespauschale für Ho-
meoffice genutzt werden, sofern
an diesen Tagen die Bildungsein-
richtung nicht aufgesucht wurde.
Wird die Fortbildung auswärts

und neben dem Job im Rahmen
eines Arbeitsverhältnisses absol-
viert, kommen Reisekosten zum
Tragen. Neben den Fahrtkosten,
die für Fahrten mit dem Pkw mit
der Kilometerpauschale oder den
tatsächlichen Kosten für Bahn,
Bus und Taxi angesetzt werden,
können auch Parkgebühren in der
Steuererklärung geltend ge-
macht werden. Hinzu kommen
Verpflegungspauschalen für aus-
wärtige Mahlzeiten, wenn die
Reisezeit mehr als acht Stunden
oder mehrere Tage andauert.
Übernachtungskosten werden
mit der Rechnung des Hotels ein-
getragen. „Ist das Frühstück
bereits enthalten, muss die Ver-
pflegungspauschale um 20 Pro-
zent gekürzt werden“, so Tobias
Gerauer.
Wie hoch ist der Steuervorteil?Wie hoch ist der Steuervorteil?Wie hoch ist der Steuervorteil?Wie hoch ist der Steuervorteil?Wie hoch ist der Steuervorteil?
Jeder Arbeitnehmende erhält au-
tomatisch eine Werbungskosten-
pauschale von 1.230 Euro, ohne
Nachweise liefern zu müssen. Bis
zu diesem Betrag lohnt es sich
nicht, Werbungskosten in der
Steuererklärung anzugeben. Je-
doch wird dieser Betrag oft schon
durch den Arbeitsweg oder re-
gelmäßiges Homeoffice erreicht.
Jeder Euro, der darüber hinaus
ausgegeben wird, mindert den
Steuerabzug. Auch viele kleinere
Ausgaben können in der Summe
zu einer Steuerersparnis führen.
Daher ist bei Fortbildungen das
Gebot der Stunde, alle Rechnun-
gen, Quittungen und Kassenbe-
lege für die Steuererklärung auf-
zuheben. Termine und Fahrten
sollten unbedingt notiert werden,
damit die Daten später schnell
zur Hand sind. Eine Obergrenze
für die Kosten gibt es nicht.
Beispiel: Ein lediger Arbeitneh-
mender mit einem Jahresbrutto-
einkommen von 40.000 Euro gibt
2.000 Euro für seine Fortbildung
im Jahr 2024 aus. Da er die Wer-
bungskostenpauschale bereits
ausgeschöpft hat, führen diese
Werbungskosten bei einem
Grenzsteuersatz von 29 Prozent
zu einer zusätzlichen Steuerer-
sparnis von rund 580 Euro. Es
lohnt sich also!
Wissenserwerb und Steuererspar-
nis passen gut zusammen.
www.lohi.de/steuertipps
Lohi - Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.
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NRW International um die „Dein Dental Tennis Trophy“
Größtes Damen-Tennis-Event in Nordrhein-Westfalen steigt vom 2. bis 8. Juni
Die Tennis-Sommersaison ist
jüngst gestartet, viele Club-
und Medenspieler haben
bereits bei bestem Tenniswet-
ter die ersten Punktspiele hin-
ter sich. Beim TC RW-Troisdorf
spielen gleichzeitig die Vorbe-
reitungen zum größten und be-
deutendsten Tennis Damentur-
nier in Nordrhein Westfalen,
den NRW International, eine
große Rolle. Clubvorstand und
Veranstalter Marc Raffel arbei-
ten bereits seit gut knapp ei-
nem Jahr hart an der achten
Auflage des Events, seit letz-
tem Jahr erstmals mit 50.000
US-Dollar dotiert. Allein der
Siegerin winken u. a. 50 WTA-
Weltranglistenpunkte und die
neue „Dein Dental Tennis Tro-
phy“. „Das Damen-Event wur-
de im vergangenen Jahr sehr
gut angenommen“, so RW-
Präsident Uwe Maaß. „Wir ha-
ben Damen-Weltklassetennis
vom Feinsten erleben dürfen“,
ergänzt Deutschlands Davis-
Cup-Sieger Marc-Kevin Goell-
ner, der als Co-Turnierdirektor
Veranstalter Marc Raffel nun
bereits im vierten Jahr unter-
stützt .
VVVVVorjahresfavorit in in den orjahresfavorit in in den orjahresfavorit in in den orjahresfavorit in in den orjahresfavorit in in den TTTTTopopopopop
50 der 50 der 50 der 50 der 50 der WWWWWeltreltreltreltreltrangliste - Hoffenangliste - Hoffenangliste - Hoffenangliste - Hoffenangliste - Hoffen
auf deutsche Erfolgeauf deutsche Erfolgeauf deutsche Erfolgeauf deutsche Erfolgeauf deutsche Erfolge
Marc Goellner und Marc Raf-
fel beantragten den Termin
Anfang Juni, um ausgeschie-
denen Spielerinnen bei den
French Open noch Gelegenheit
zu geben, mit am Start zu sein.
„Die NRW International geben
unserem Verein und der Regi-
on eine optimale Verbindung
zum deutschen Spitzensport
und internationalem Spitzen-
tennis“, sind sich die beiden
RW-Vorstände Volker de Clo-
edt und Claus Dreser einig. Wie
stark die Besetzung des Tur-
niers wird, kann man an eini-
gen Protagonistinnen des Vor-
jahres erkennen. Die an Posi-
tion Eins gesetzte Lulu Sun er-
reichte kurze Zeit später das
Viertelfinale in Wimbledon und
steht aktuell auf Position 45
der Weltrangliste, Deutsch-
lands Spitzenspielerin Mona
Barthel scheiterte im Viertel-

finale und die Finalistin 2024
Susan Bandecchi (SUI), erreich-
te jüngst das Finale des mit
100.000 US-Dollar dotiertem
WTA Turniers in Wiesbaden.
„Wir hoffen natürlich auch auf
gute Leistungen unserer Deut-
schen Spitzenprofis, u. a. die
Cracks aus dem Porsche Talent
Team mit Ella Seidel, Noma
Nua Akugue oder Julia Stusek“,
so Veranstalter Marc Raffel.
„Vielleicht können wir ja auch
die deutschen Spitzen wir Tat-
jana Maria, Laura Siegemund
oder Tatjana Korpatsch begrü-
ßen?“
Kids DayKids DayKids DayKids DayKids Day,,,,, Sonderverkauf Sonderverkauf Sonderverkauf Sonderverkauf Sonderverkauf,,,,,     VVVVVere re re re r-----
einstag,einstag,einstag,einstag,einstag, Business  Business  Business  Business  Business TTTTTalk,alk,alk,alk,alk,     TTTTTurnierurnierurnierurnierurnier-----
party und ProAm-Tparty und ProAm-Tparty und ProAm-Tparty und ProAm-Tparty und ProAm-Turnierurnierurnierurnierurnier
Los gehts mit der Qualifikati-
on am Montag, 2. Juni, bevor
einen Tag später das 32er-
Hauptfeld startet. Das Finale
steht am Sonntag, 8. Juni, um
14 Uhr auf dem Programm.
Unter der Woche beginnen die
Matche ab 12 Uhr, Tickets sind
ab 15 bzw. 9 Euro zu haben
und beinhalten einen Gut-
schein des Fashion-Labels Bidi
Badu auf den Vorort Verkauf.

Am TennisTraveller-Stand ist
ein Aufenthalt im Club Aldiana
im Lostopf, das Thema Kunst &
Malerei trifft auf Profitennis
und die RW-Gastronomie bie-
tet frische Speisen und erfri-
schende Drinks auf der wun-
derschönen Anlage von RW-
Troisdorf. Rund um das Event
sind wieder einige Aktionen
geplant, so z. B. der Kids Day
am Turnier-Dienstag, der Ver-
einstag am Turnier-Mittwoch
(alle Tennis-Vereinsmitglieder
bundesweit haben freien Ein-
tritt), der Business Talk mit
dem Rhein-Sieg-Kreis am Tur-
nier-Donnerstag, die Turnier-
party am Turnier-Freitag und
schließlich das ProAm-Turnier
um den Fränki Cup vor dem Fi-
nale am Sonntag, 8. Juni, zu
dem alle Partner der Veran-
staltung herzlich eingeladen
sind.
Großer Dank an Partner undGroßer Dank an Partner undGroßer Dank an Partner undGroßer Dank an Partner undGroßer Dank an Partner und
SponsorenSponsorenSponsorenSponsorenSponsoren
„Natürlich kann so ein Event wie
die NRW International nicht ohne
Partner und Sponsoren stattfin-
den, deshalb bedanke ich mich
außerordentlich für jedwede Un-

terstützung“, so Marc Raffel. Re-
präsentativ benennen möchte ich
den Rhein-Sieg-Kreis, die Stadt
Troisdorf, die Kreissparkasse
Köln, Dein Dental und Schwaben-
haus und natürlich die vielen För-
derer aus der Region, ohne die
nichts möglich wäre“, so Raffel.
„Nicht nur der Spitzensport lebt
von solchen Partnerschaften und
deshalb sind sie so wichtig“.
Wir suchen noch Ballkinder und
Linienrichter! Bei Interesse bit-
te melden bei Julia
Mackowiak unter
jmackowiak@mara-sc.de
Die NRW International kompakt:Die NRW International kompakt:Die NRW International kompakt:Die NRW International kompakt:Die NRW International kompakt:
Turniername:
Ladies NRW International
Turnierort: TC RW-Troisdorf e.V.,
Carl Diem Str. 2, 53840 Troisdorf,
www.rwtc.de
Turnierkategorie: ITF Word Tennis
Tour W50
Homepage:
www.nrw-international.com
Titelverteidigerin:
Berfu Cengiz (TUR)
Veranstalter: M.A.R.A. Sport-Con-
sulting, www.mara-sc.de
Turnierdirektoren: Julia Mackowi-
ak & Marc-Kevin Goellner
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 06. Juni 2025Freitag, 06. Juni 2025Freitag, 06. Juni 2025Freitag, 06. Juni 2025Freitag, 06. Juni 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
03.06.2025 um 10 Uhr03.06.2025 um 10 Uhr03.06.2025 um 10 Uhr03.06.2025 um 10 Uhr03.06.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

AAAAACHTUNG CHTUNG CHTUNG CHTUNG CHTUNG AAAAACHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!CHTUNG !!!
Kaufe Eichenmöbel & Möbel aller Art,
Porzellan, Bilder, Teppiche, Schmuck,
Besteck, Zinn, Militaria, Uhren, alles
von A bis Z, Tel. 0163- 7862622

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Garagen/StellplätzeGaragen/StellplätzeGaragen/StellplätzeGaragen/StellplätzeGaragen/Stellplätze

Stellplätze zu vermietenStellplätze zu vermietenStellplätze zu vermietenStellplätze zu vermietenStellplätze zu vermieten
Mehrere Stellplätze für PKW im alten
Ortskern von Much, „In der Schweiz“.
Tel.: 0163 834 1354
Wohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-en

Zu vermietenZu vermietenZu vermietenZu vermietenZu vermieten
Kleine Wohnung in Much, ca. 40 qm,
mit Einbauküche, an alleinstehende
ältere Dame od. älteren Herrn (Nicht-
raucher!) zu vermieten. Kosten incl.
Heizung und Wasser monatl. 425,00
€. Tel. 01515 1021624

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Achtung! Achtung! Achtung! Achtung! Achtung! SeriöserAchtung! SeriöserAchtung! SeriöserAchtung! SeriöserAchtung! Seriöser
EinkaufEinkaufEinkaufEinkaufEinkauf

von Porzellan, Gläsern, Mode- u. Echt-
schmuck, Bekleidung, Zinn, Uhren
usw. Tel.: 0178 373 10 96

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Ankauf von:Ankauf von:Ankauf von:Ankauf von:Ankauf von:

Trödel, bis hin zu Hausauflösungen &
Entrümpelungen, Nachlässe.
Schmuck, Uhren, Münzen, Militäria
WK1 WK2, Porzellan & vieles mehr,
Einfach alles anbieten. Ein Anruf, der
sich lohnt. 

Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst
agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
949090
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Volle Kraft voraus
Umschulung zum Bootsbauer: Wo Kreativität und technisches Geschick gefragt sind
Selten trifft die alte Welt so sicht-
bar auf die Moderne: Der Beruf des
Bootsbauers und der Bootsbauerin
verbindet traditionelles Handwerk
mit innovativen Technologien und
Materialien. Einerseits zählt der
Bootsbau zu den ältesten Tätigkei-
ten der Welt, da Menschen von
jeher an auf dem Wasser unterwegs
waren. Auf der anderen Seite kommt
im Bootsbau längst nicht mehr nur
Holz zum Einsatz, es finden mo-
dernste Werkstoffe Verwendung.
Bootsbau und -reparatur gelten mit
gutem Grund als eine Kunst, und
wer am Ende des Projektes die fer-
tige Jacht oder das schmucke Sport-
boot betrachtet, darf mit Stolz auf
das Ergebnis seiner Arbeit blicken.
Umschulung zum Bootsbauer oderUmschulung zum Bootsbauer oderUmschulung zum Bootsbauer oderUmschulung zum Bootsbauer oderUmschulung zum Bootsbauer oder
zur Bootsbauerin in Hamburgzur Bootsbauerin in Hamburgzur Bootsbauerin in Hamburgzur Bootsbauerin in Hamburgzur Bootsbauerin in Hamburg
Die Faszination des Berufs liegt vor
allem in der Vielfalt der Anforderun-
gen. Denn die Tätigkeit eines Boots-
bauers oder einer Bootsbauerin er-
fordert nicht nur handwerkliches
Geschick und technisches Know-
how, sondern vor allem auch Krea-
tivität, um einzigartige, anspruchs-
volle und funktionale Wasserfahr-
zeuge zu gestalten. Man kann ei-
gene Ideen in die Praxis umsetzen
und arbeitet mit vielen verschiede-
nen Materialien wie Holz, Metall
und Kunststoffen. Die Jobaussich-
ten für Bootsbauer sind hervorra-
gend, Werften beispielsweise ver-
zeichnen einen Fachkräftemangel.
In Hamburg gibt es die Möglich-
keit, sich zum Bootsbauer oder zur
Bootsbauerin umschulen zu lassen.

Die Umschulung wird vom Bildungs-
zentrum für Holzberufe am Stand-
ort Hamburg-Harburg angeboten,
es ist bundesweit der einzige Bil-
dungsträger für diese Umschulung,
alle Informationen dazu gibt es un-
ter www.jja-hamburg.de.
Begehrte Fachkräfte - Kosten derBegehrte Fachkräfte - Kosten derBegehrte Fachkräfte - Kosten derBegehrte Fachkräfte - Kosten derBegehrte Fachkräfte - Kosten der
Umschulung werden in der RegelUmschulung werden in der RegelUmschulung werden in der RegelUmschulung werden in der RegelUmschulung werden in der Regel
übernommenübernommenübernommenübernommenübernommen
Während der Umschulung lernen
die angehenden Bootsbauer den
Umgang mit verschiedenen Mate-
rialien wie Holz, Verbundwerkstof-
fen und Metall kennen. Sie erler-
nen zudem, wie sie Bauzeichnun-
gen verstehen und danach Boote
bauen oder restaurieren können.
Ergänzende Praktika in anderen
Betrieben der Branche komplettie-
ren die Ausbildung. Bootsbauer fin-
den eine Beschäftigung auf Werf-
ten, in Jachthäfen, im Bootsverleih
mit Werkstattbetrieb oder bei Zu-
liefererbetrieben. Außerdem sind
Bootsbauer mit Kenntnissen im
Umgang mit verschiedenen Werk-
stoffen begehrte Fachkräfte im Be-
reich des Flugzeuginnenausbaus
und der Fertigung von Windkraftan-
lagen. Die Vollzeit-Umschulung star-
tet zweimal jährlich und dauert 26
Monate, enthalten sind vier Be-
triebspraktika von je vier Wochen
Dauer. Sie schließt mit einer Prü-
fung vor der Handwerkskammer
Hamburg ab und kann in der Regel
über einen Bildungsgutschein ab-
gerechnet werden, der von der
Agentur für Arbeit oder vom Job-
center ausgestellt wird. (DJD)

Die Faszination der Tätigkeit eines Bootsbauers liegt vor allem in derDie Faszination der Tätigkeit eines Bootsbauers liegt vor allem in derDie Faszination der Tätigkeit eines Bootsbauers liegt vor allem in derDie Faszination der Tätigkeit eines Bootsbauers liegt vor allem in derDie Faszination der Tätigkeit eines Bootsbauers liegt vor allem in der
Vielfalt der Anforderungen. Gefragt sind nicht nur handwerklichesVielfalt der Anforderungen. Gefragt sind nicht nur handwerklichesVielfalt der Anforderungen. Gefragt sind nicht nur handwerklichesVielfalt der Anforderungen. Gefragt sind nicht nur handwerklichesVielfalt der Anforderungen. Gefragt sind nicht nur handwerkliches
Geschick und technisches Know-how, sondern vor allem auch Kreativi-Geschick und technisches Know-how, sondern vor allem auch Kreativi-Geschick und technisches Know-how, sondern vor allem auch Kreativi-Geschick und technisches Know-how, sondern vor allem auch Kreativi-Geschick und technisches Know-how, sondern vor allem auch Kreativi-
tät. Foto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHtät. Foto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHtät. Foto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHtät. Foto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbHtät. Foto: DJD/Jugend in Arbeit gGmbH

Als Bootsbauer kann man eigene Ideen in die Praxis umsetzen undAls Bootsbauer kann man eigene Ideen in die Praxis umsetzen undAls Bootsbauer kann man eigene Ideen in die Praxis umsetzen undAls Bootsbauer kann man eigene Ideen in die Praxis umsetzen undAls Bootsbauer kann man eigene Ideen in die Praxis umsetzen und
arbeitet mit vielen verschiedenen Materialien wie etwa Holz. Foto: DJD/arbeitet mit vielen verschiedenen Materialien wie etwa Holz. Foto: DJD/arbeitet mit vielen verschiedenen Materialien wie etwa Holz. Foto: DJD/arbeitet mit vielen verschiedenen Materialien wie etwa Holz. Foto: DJD/arbeitet mit vielen verschiedenen Materialien wie etwa Holz. Foto: DJD/
Jugend in Arbeit gGmbHJugend in Arbeit gGmbHJugend in Arbeit gGmbHJugend in Arbeit gGmbHJugend in Arbeit gGmbH



Mitteilungsblatt Much – 30. Mai 2025 – Woche 22 / 30.05.2025 – www.mitteilungsblatt-much.de30

Durchstarten mit Mobilitätsberufen
Zukunftssicherheit und tolle Perspektiven mit einer Ausbildung im Kfz-Gewerbe

Die Ausbildungszahlen zeigen es:
Das Kfz-Gewerbe steht bei den
Berufswünschen junger Men-
schen weiter hoch im Kurs. So
haben im Jahr 2023 mehr als
23.500 Personen eine Ausbildung
zum Kfz-Mechatroniker oder zur
Kfz-Mechatronikerin gestartet.
Das macht diese Tätigkeit zum
beliebtesten handwerklichen
Ausbildungsberuf. Stetig steigen-
de Ausbildungszahlen weiblicher

Azubis belegen auch, dass die
Arbeit im Kfz-Betrieb längst kei-
ne Männerdomäne mehr ist. So
starteten 2023 rund 65 Prozent
mehr Frauen ihre Ausbildung als
noch 2017. In den kaufmänni-
schen Berufen ist ein hoher Frau-
enanteil in den Autohäusern die
Regel. Mit konstant knapp 40
Prozent beginnen jedes Jahr vie-
le Frauen eine Ausbildung zur Au-
tomobilkauffrau.
Vielseitige Chancen in einer dy-Vielseitige Chancen in einer dy-Vielseitige Chancen in einer dy-Vielseitige Chancen in einer dy-Vielseitige Chancen in einer dy-
namischen Branchenamischen Branchenamischen Branchenamischen Branchenamischen Branche
Ein Grund dafür dürfte die Viel-
seitigkeit der Themen sein, wel-
che die Branche beschäftigt, die
sich in einem kontinuierlichen
Wandel befindet. E-Mobilität, Di-
gitalisierung, die Veränderung
der Vertriebswege und die wach-
sende Komplexität der Fahrzeug-
systeme machen die Ausbildung
und die anschließenden Entwick-
lungsmöglichkeiten anspruchs-
voller und vielseitiger. Nicht mehr
alleine Schraubenschlüssel und
Co. bestimmen die Arbeit von Kfz-
Mechatronikern. Immer wichti-
ger werden digitale Fahrzeugdi-
agnosen, Software-Updates oder
moderne Werkstattinformations-
und Kommunikationssysteme.
Welcher Beruf ist meiner? EinWelcher Beruf ist meiner? EinWelcher Beruf ist meiner? EinWelcher Beruf ist meiner? EinWelcher Beruf ist meiner? Ein
Kfz-Praktikum gibt OrientierungKfz-Praktikum gibt OrientierungKfz-Praktikum gibt OrientierungKfz-Praktikum gibt OrientierungKfz-Praktikum gibt Orientierung
Wer sich für eine Tätigkeit in der
Mobilitätsbranche interessiert,

Eine Ausbildung im Kraftfahrzeug-Eine Ausbildung im Kraftfahrzeug-Eine Ausbildung im Kraftfahrzeug-Eine Ausbildung im Kraftfahrzeug-Eine Ausbildung im Kraftfahrzeug-
gewerbe bietet vielseitige berufli-gewerbe bietet vielseitige berufli-gewerbe bietet vielseitige berufli-gewerbe bietet vielseitige berufli-gewerbe bietet vielseitige berufli-
che Perspektiven und Karriere-che Perspektiven und Karriere-che Perspektiven und Karriere-che Perspektiven und Karriere-che Perspektiven und Karriere-
möglichkeiten. Foto: DJD/Kfzge-möglichkeiten. Foto: DJD/Kfzge-möglichkeiten. Foto: DJD/Kfzge-möglichkeiten. Foto: DJD/Kfzge-möglichkeiten. Foto: DJD/Kfzge-
werbe/Andreas Fenqlerwerbe/Andreas Fenqlerwerbe/Andreas Fenqlerwerbe/Andreas Fenqlerwerbe/Andreas Fenqler
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kann sich zunächst über ein Prak-
tikum orientieren und genauer
herausfinden, welchen Karriere-
weg er einschlagen möchte. Über
den #wasmitauto-Betriebsfinder
können junge Menschen gezielt
nach Praktikumsangeboten su-
chen, viele weitere Infos gibt es
auch online unter
www.wasmitautos.com. Beim
Hineinschnuppern in die Be-
triebspraxis können Einsteiger
erste wichtige Eindrücke sam-
meln, welche Ausbildungsinhal-
te vermittelt werden und wie der
Berufsalltag aussieht. Auch über
Weiterbi ldungsmögl ichkeiten
und Perspektiven nach der Aus-
bildung erfährt man im Prakti-
kum mehr. So kann man sich zum
Beispiel auf Kfz-Servicetechnik
oder als Automobil-Servicebera-
ter spezialisieren oder einen be-

triebswirtschaftlichen Abschluss
an der Bundesfachschule im Kfz-
Gewerbe (BFC) anstreben. Durch
die Einordnung der Abschlüsse in
den einheitlichen Deutschen
Qualifikationsrahmen (DQR) ist
zudem die Gleichwertigkeit zu
akademischen Qualifikationen
gegeben und die Wertigkeit der
Aus- und Weiterbildungen euro-
paweit angeglichen. (DJD)

Die Lehre als Kfz-Mechatroniker gehört zu den beliebtesten handwerk-Die Lehre als Kfz-Mechatroniker gehört zu den beliebtesten handwerk-Die Lehre als Kfz-Mechatroniker gehört zu den beliebtesten handwerk-Die Lehre als Kfz-Mechatroniker gehört zu den beliebtesten handwerk-Die Lehre als Kfz-Mechatroniker gehört zu den beliebtesten handwerk-
lichen Ausbildungen. Foto: DJD/Kfzgewerbe/Timo Volzlichen Ausbildungen. Foto: DJD/Kfzgewerbe/Timo Volzlichen Ausbildungen. Foto: DJD/Kfzgewerbe/Timo Volzlichen Ausbildungen. Foto: DJD/Kfzgewerbe/Timo Volzlichen Ausbildungen. Foto: DJD/Kfzgewerbe/Timo Volz

Immer mehr Frauen entscheidenImmer mehr Frauen entscheidenImmer mehr Frauen entscheidenImmer mehr Frauen entscheidenImmer mehr Frauen entscheiden
sich für einen Beruf im Kfz-Gewer-sich für einen Beruf im Kfz-Gewer-sich für einen Beruf im Kfz-Gewer-sich für einen Beruf im Kfz-Gewer-sich für einen Beruf im Kfz-Gewer-
be - nicht nur im kaufmännischen,be - nicht nur im kaufmännischen,be - nicht nur im kaufmännischen,be - nicht nur im kaufmännischen,be - nicht nur im kaufmännischen,
sondern auch im technischen Be-sondern auch im technischen Be-sondern auch im technischen Be-sondern auch im technischen Be-sondern auch im technischen Be-
reich. Foto: DJD/Kfzgewerbe/Anreich. Foto: DJD/Kfzgewerbe/Anreich. Foto: DJD/Kfzgewerbe/Anreich. Foto: DJD/Kfzgewerbe/Anreich. Foto: DJD/Kfzgewerbe/An
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